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Laut vom Präsidenten

Präsident Björn Ebeling

Liebe Vizsla-Freunde, 

ich freue mich, unser diesjähriges Weihnachtsheft 
des „Laut & Echo“ präsentieren zu können. 
Wie alljährlich um diese Zeit ist es angebracht, 
den Blick einerseits zurück in das abgelaufene Jahr 
schweifen zu lassen und andererseits Ausschau 
nach vorn in das kommende Jahr zu halten. 
Rückblickend können wir uns über ein erfolgreiches 
Jahr freuen. Viele Welpen haben ein neues, liebe-
volles Zuhause gefunden. Das Angebot und die 
Nachfrage der letzten Jahre ist auch in weiten Teilen 
diesen Jahres noch vorherrschend gewesen, wenn 
es auch nun schon einen spürbaren Rückgang gibt. 
Hierüber ist viel geschrieben und geredet worden, 
sodass wir es einfach einmal so hinnehmen möch-
ten. 
Viele neue Mitglieder sind unserem Verein hinzugetreten und werden gerne in unsere 
Vizsla-Familie aufgenommen. Die Veranstaltungen der Landesgruppen und des Bun-
desvereins können sich über starken Zuspruch und entsprechende Resonanz freuen 
und wir können mit Fug und Recht behaupten: Bei uns findet Vereinsleben statt! 
Ein Dank allen Helfern und Mitgliedern die hierzu beitragen. 
Mit dem Blick in die Zukunft ist es selbstredend immer etwas schwieriger. Natürlich 
gibt es da auch Befürchtungen, bspw. Veränderungen in der politischen Landschaft, 
die dazu führen könnten, unsere Hundeausbildung und das Prüfungswesen zu verän-
dern oder bedeutend zu erschweren. Diese Veränderungen wirken sich oft nicht nur 
auf Ausbildung und Prüfung, sondern auch auf den jägerlichen Alltag aus. Hoffen wir, 
dass wir weiterhin Freude an unserem Tun haben können und werden. 
Neben den sonst üblichen Veranstaltungen sind wir im kommenden Jahr Gastgeber 
und Ausrichter des CACIT European Cup Magyar Vizsla 2023. Die Organisation wird 
in den Händen der Field Trail Gruppe liegen. Interessierte Helfer und Unterstützer 
sind gerne aufgerufen, sich nach Kräften einzubringen oder einbinden zu lassen. Ins-
gesamt wird ein hochkarätiges Feld an Teilnehmern aus vielen europäischen Ländern 
zu erwarten sein. 
Im vorliegenden Heft können Sie ferner noch einmal die Ergebnisse unserer Josef-
Rauwolf-Zuchtausleseprüfung und das Geschehen um unser Vizsla-Wochenende 
nachvollziehen. All diejenigen, die dem Wochenende beigewohnt haben, werden si-
cherlich gerne noch einmal rekapitulieren und in Erinnerungen schwelgen. 
An dieser Stelle wünsche ich Ihnen, Ihren Familien und den vierbeinigen Begleitern 
im Namen unseres Vorstandes besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch in 
das neue Jahr 2023.

Ihr  Björn Ebeling
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Der Verein Ungarischer Vorsteh-
hunde trauert um den Ehrenvorsit-
zenden Gerhard Delhougne, der am 
15.11.2022 verstorben ist.

Gerhard Delhougne war eine Leucht-
turm-Figur im Jagdwesen und der 
Kynologie. Von Berufswegen als 
Rechtsanwalt und Notar war es ge-
wohnt, sich für die Belange anderer 
einzusetzen. Dies tat er stets auch 
für die Belange der Jagd, der Jäger 
und des Hundewesens!

Seine hundebezogene Liebe galt 
den Magyar Vizsla – sein unermüd-
licher Einsatz in vielen Ämtern wurde 
aber allen Hunden und Hundeführ-
ern zuteil. Gerhard Delhougne war 
eine Führungspersönlichkeit, die nicht nur in der Landesgruppe Bremen-
Nordniedersachsen eine entscheidende Rolle spielte, sondern über lange 
Jahre auch an der Spitze unseres Vereins als Vereinsvorsitzender stand. 
Den Vorsitz unseres Vereins hatte er in zwei verschiedenen Amtsperioden 
inne, zunächst in der Zeit von März 1989 – März 1992. In einer zweiten 
Amtszeit führte er die Geschicke unseres Vereins in der Zeit von März 
1996 – zum März 2004. Neben seiner Stellung an der Spitze unseres 
Vereins übte er zugleich bedeutsame Positionen beim JGHV als Mitglied 
des Präsidiums aus und stand viele Jahre an der Spitze der Landesjäger-
schaft Bremen. Im Zuge dieser Tätigkeit war er auch auf Ebene des BJV 
langjährig aktiv und geschätzt im Präsidium.

Mit Gerhard Delhougne verlieren wir eine geschätzte Persönlichkeit im 
Jagdhundewesen, einen langjährigen Freund und Weggenossen, ein ak-
tives und bedeutsames Mitglied unseres Vereins!

Seiner Familie und seinen Hinterbliebenen spricht der Vorstand die auf-
richtige Anteilnahme und ein letztes Waidmannsheil aus.

Der Vorstand des VUV 

Nachruf
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Laut von der Geschäftsführerin

Einladung zur 1. Ankörung 2023 am 11. - 12.02.2023

Der VUV lädt hiermit zur Ankörung am 11./12. Februar 2023 in Nürnberg ein.

Zur Körung werden Hunde zugelassen, die folgende Voraussetzungen erfüllen:

•	 Eine FCI/VDH anerkannte Ahnentafel. Aus dem Ausland im-
portierte Hunde benötigen eine Übernahmebescheinigung des 
VUV.

•	 Keine offensichtlich zuchtausschließenden Mängel.

•	 HD-Untersuchung (A oder B). Gutachter Dr. Pfeifer, Tierklinik 
Nürnberg Hafen

•	 Negativbefund genetisch bedingter Augenkrankheiten, MPP po-
sitiv ist zulässig (Anhang 3 Absatz A zur ZO). Die Untersuchung 
muss von einem Tierarzt des Dortmunder Kreises durchgeführt 
worden sein

•	 Mindestens eine bestandene HZP bzw. VGP mit Arbeit hinter 
der lebenden Ente. Mindestnote in den Fächern Suche, Nase 
Vorstehen und in allen Wasserfächern ein Gut.

•	 Der Hund besitzt am Tag der Körung einen gültigen Tollwutimpf-
schutz.

•	 Der Eigentümer ist Mitglied im VUV.
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	 Es ist zu beachten, dass nur Hunde an der Ankörung teil-
nehmen können, deren Identität eindeutig festgestellt 
werden kann. Überprüfen Sie mit einem Chipleser vor 
der Ankörung den Chip oder lassen Sie ihn von Ihrem 
Tierarzt überprüfen. 

Veranstalter:	 Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.
	 VUV-Körkommission unter Leitung der Hauptzuchtwartin,
	 Frau Linda Lachmund

Veranstaltungsort:	 Hotel Silberhorn
	 Fischbach Hauptstr. 108-112
	 90475 Nürnberg
	 Tel. +49(0)911-98350

Termin:		 am 11./12.02.2023 (die genaue Zeit wird gesondert zugewie-
sen)

Nennungen:	 Formlos an die Hauptzuchtwartin des VUV, 
	 Frau Linda Lachmund
	 Rehrßer Str. 8
	 28857 Syke	
	 Email: hzw@verein-ungarischer-vorstehhunde.de

Als Bestandteil der Meldung ist in Kopie beizufügen:

•	 Ahnentafel

•	 Zensurenblätter bisheriger Prüfungen

•	 HD-Bewertungsbefund

•	 Kopie der Impfung/Impfpass  

•	 aktueller Augenuntersuchungsbefund 

•	 bei Auslandshunden, die in das VUV Zuchtbuch übernommen 
wurden, Kopie der Bestätigung der Blutabnahme 

•	 VUV-Mitgliedsnummer des Eigentümers

•	 Nach Möglichkeit Fotos des gemeldeten Hundes, maximal 3 Fo-
tos per E-Mail an : info@dogbase.de

	 Betreff: VUV Fotos

	 Im Text: Name des Hundes und Zuchtbuchnummer

	 Maximal 3 Fotos pro Hund (1 x von vorne, 1 x seitlich stehend 
und wer möchte noch 1 x jagdliches Foto). Fotos im jpg-Format 
mit maximal 640 x 480 Pixel (bzw. 480 x 640 Pixel bei hoch-
kant). 
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	 Pro Hund jeweils eine eigene E-Mail, wenn man mehrere Hunde 
besitzt. Die genannten Unterlagen sind am Tage der Körung zu-
sammen mit dem Impfpass im Original vorzulegen.

	 Wenn von Ihrem Hund keine Blutprobe bei der TiHo Hannover 
vorliegt, stimmen Sie bitte das Procedere mit der Zuchtleitung 
im Einzelnen ab, damit die Körung erfolgen kann. 

Nenngeld:	 € 75,-- , wird zum Nennschluss eingezogen 

Nennschluss:	 20. Januar 2023 (Posteingang). Aus organisatorischen Grün-
den können unvollständige oder später eingehende Meldungen 
nicht berücksichtigt werden.

Ulla Kramer, GFin
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Laut von der Hauptzuchtwartin
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Laut von der Geschäftsstelle und der 
Kassenführerin

An dieser Stelle möchten wir Sie darauf hinweisen, dass der Beitragseinzug für das 
Geschäftsjahr 2022/2023 Anfang Februar 2023 stattfinden wird.

In der Vergangenheit haben die Lastschriftrückgaben mit dem Grund: Konto erlo-
schen stark zugenommen. 

Bitte teilen Sie uns Kontonummeränderungen, Adressänderungen aber auch Ände-
rungen von Handynummern und E-Mailadressen unbedingt mit. Auch wenn Sie dem 
Verein als Nichtjäger beigetreten sind und mittlerweile einen Jagdschein haben, infor-
mieren Sie uns bitte darüber per Mail an

office@vizsla.de

Kontaktdaten sind für den Verein sehr wichtig, um Sie als Mitglied z.B. auch kurzfristig 
über Aktivitäten Ihrer Landesgruppe informieren zu können.

Viele Grüße und Waidmannsheil

Fiona Holthus	 Carmen Holthus
Geschäftsstelle des VUV e.V. 	 Kassenführerin des VUV e.V.

Hinweis für Züchter:

Wir freuen uns sehr, wenn Sie als Züchter Ihre Welpenerwerber mit einem Mitglieds-
antrag, nach Möglichkeit online über unsere Homepage, in den Verein aufnehmen. 
Wenn Sie dazu allerdings die Papieranträge nutzen, achten Sie bitte darauf, dass die-
se leserlich ausgefüllt werden und auch auf der Rückseite unterschrieben sein 
müssen. Im Moment erfordert fast jeder Papierantrag eine telefonische Nachfrage und 
ist daher sehr arbeitsintensiv.
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Wir begrüßen folgende Neumitglieder:

4428	 5	 Herrn	 Dr. Tobias	 Schell	 2313	 Luxemburg
4447	 8	 Herrn	 Carl	 Richers	 6067	 Absam/Österreich
4454	 3	 Frau	 Dr. Petra	 Schad	 14621	Schönwalde-Glien
4448	 3	 Frau	 Andrea	 Weißig	 15569	Woltersdorf
4497	 3	 Herrn	 Holger	 Wichary	 16348	Wandlitz
4475	 3	 Frau	 Steffi	 Köpke	 16515	 Oranienburg
4438	 2	 Frau	 Andrea	 Berentzik	 17207	 Röbel
4468	 2	 Herrn	 Daniel	 Held	 17498	 Diedrichshagen
4481	 2	 Herrn	 Florian	 Zahren	 19217	 Königsfeld
4523	 2	 Herrn 	 Clemens Ole	 Gommlich	 19258	Boizenburg
4476	 3	 Herrn	 Eckhard	 Hoefer	 21279	 Hollenstedt
4495	 2	 Herrn	 Benjamin	 Menkel	 21493	Schwarzenbek
4469	 3	 Herrn	 Frank	 Mangels	 21745	 Hemmoor
4518	 2	 Herrn	 Günther	 Domes	 22143	 Hamburg
4462	 2	 Herrn	 Matthias	 von Böhl	 22844	Norderstedt
4455	 2	 Herrn	 Andreas	 Lübker	 23738	 Schwienkuhl
4506	 2	 Herrn	 Karl-Heinz	 Schmidt	 23899	Gudow
4425	 2	 Frau	 Nantje	 Henningsen	 24113	 Molfsee
4452	 2	 Frau	 Claudia-Christina von Bassewitz	 24239	Achterwehr
4463	 2	 Herrn	 Patrick	 Wohlleben	 25709	 Marne
4456	 2	 Herrn	 Tade	 Mommsen	 25869	Hallig Gröde
4446	 22	 Frau	 Susanne	 Alberts	 26736	 Krummhörn
4431	 22	 Herrn	 Thomas	 Ammermann	 26802	Moormerland
4459	 22	 Frau	 Susanne	 Franzmayer	 27211	 Bassum
4442	 22	 Frau	 Cristina	 Nickel	 27612	 Loxstedt
4427	 22	 Herrn	 Lars	 Hüneke	 27777	 Ganderkesee
4440	 22	 Herrn	 Matthias	 Stommel	 27777	 Ganderkesee
4498	 3	 Frau	 Heike	 Kloppenburg	 31139	Hildesheim
4450	 3	 Frau	 Dr. Synia	 Weber	 31141	 Hildesheim
4525	 3	 Herrn	 Phil	 Peukert	 31246	 Ilsede
4512	 22	 Frau	 Laura	 Deicke	 31609	Balge-Mehlbergen
4444	 4	 Herrn	 Michael	 Gettkant	 32479	 Hille
4513	 4	 Frau	 Nina	 Weigel	 32791	 Lage
4429	 4	 Herrn	 Norbert	 Brautmeier	 33129	 Delbrück-Westenholz
4436	 4	 Herrn	 Robert	 Witte	 33758	 Schloß Holte-Stuckenbrock
4517	 4	 Herrn	 Horst	 Pohlmann	 33790	 Halle/Westfalen
4524	 4	 Herrn	 Dr. Reinhard	 Böhlen	 34414	Warburg
4484	 6	 Frau	 Julia	 Sonnenschein	 34466	Wolfhagen
4489	 6	 Frau	 Christina	 Panse	 34576	 Homberg Efze
4426	 6	 Herrn	 Rainer	 Ruppel	 35516	 Münzenberg
4487	 6	 Frau	 Jacqueline	 Philipps	 35759	 Driedorf
4496	 3	 Herrn	 Dr. Ingo	 Nitsch	 37194	 Bodenfelde
4492	 3	 Herr	 Matthias	 Engel	 38170	 Schöppenstedt
4473	 4	 Frau	 Stefanie	 Lenschen	 41812	 Erkelenz
4510	 4	 Frau	 Franziska	 Wassen	 42289	Wuppertal
4480	 4	 Herrn	 Kevin	 Hein	 45219	 Essen



10

4467	 4	 Herrn	 Daniel	 Schüller	 45289	Essen
4482	 4	 Frau	 Sabine	 Huven-Artmann	 46459	Rees
4433	 4	 Herrn	 Christian	 Korbmacher	 48165	Münster
4457	 4	 Frau	 Ulrike	 Schulze Tomberge	48308	Senden
4479	 22	 Frau	 Christine	 Lagemann	 49326	Melle
4435	 22	 Frau	 Denise	 Warnecke	 49377	 Vechta
4522	 22	 Herrn	 Alois	 Wehenpohl	 49377	 Vechta-Calveslage
4493	 22	 Herrn	 Jonas	 Bokern	 49393	Lohne
4505	 22	 Herrn	 Thomas	 Kollhoff	 49685	Emstek
4485	 4	 Herrn	 Carl Philipp	 Rudolfi	 50933	Köln-Mündersdorf
4453	 4	 Herrn	 Christian	 Rosenberg	 52072	 Aachen
4451	 4	 Frau	 Dr. Anne	 Hofmann	 53173	 Bonn
4424	 4	 Herrn	 Jan Walter	 Kreiter	 53721	 Siegburg
4490	 5	 Herr	 Maximilian	 Gutenberg	 54597	 Seiwerath
4503	 5	 Herrn	 Martin	 Scherschlicht	 55425	Waldalgesheim
4430	 4	 Herrn	 Sven	 Jäger	 57080	 Siegen
4486	 4	 Herrn	 Khaldun	 El Djabri	 57234	 Wilnsdorf
4434	 5	 Herrn 	 Stefan 	 Becker 	 57614	 Mudenbach 
4520	 4	 Herr	 Mario	 Lohmeier	 59302	Oelde
4500	 4	 Frau	 Dominique	 Rodil dos Anjos	 59368	Werne
4472	 4	 Herrn	 Ralf	 Lietz	 59558	Lippstadt-Lipperode
4466	 4	 Herrn	 Marian	 Marke	 59590	Geseke-Ehringhausen
4445	 6	 Frau	 Monique	 Siegler	 63110	 Rodgau
4502	 6	 Frau	 Annegret	 Flick	 65187	 Wiesbaden
4501	 6	 Herrn	 Edgar	 Ertel	 65510	 Idstein
4519	 5	 Frau	 Dr.med. Claudia	Strubel	 66424	Homburg
4526	 7	 Herrn	 Dominique	 Böhnisch	 68782	 Brühl
4461	 7	 Herrn	 Luca	 Bartelmeß	 74579	 Wildenstein
4423	 7	 Herrn	 Timo	 Winter	 76703	 Kraichtal
4508	 7	 Herrn	 Florian	 Bayer-Gebhardt	 78259	 Mühlhausen-Ehringen
4441	 7	 Herrn 	 Christian	 Praxmarer	 79194	 Gundelfingen
4507	 7	 Herrn	 Boris	 Michels	 79289	 Horben
4470	 7	 Frau	 Stefanie	 Streich	 79689	Maulburg
4516	 8	 Herrn	 Thorsten	 Feldmann	 82069	Hohenschäftlarn
4464	 8	 Frau	 Georgia	 Simon-Bauernfeind	 82178	 Puchheim
4491	 8	 Herrn	 Herbert	 Kothmayr	 82290	Landsberied
4449	 8	 Frau	 Cornelia	 Lechner	 84332	Hebertsfelden
4504	 8	 Herrn	 Hubert	 Maier	 84419	Obertaufkirchen
4515	 8	 Herrn	 Tobias	 Zimmermann	 85095	Denkendorf
4483	 8	 Frau	 Mareike	 Wulff	 85413	Hörgertshausen
4521	 8	 Frau	 Sophie	 Bravo Sanchez	 85778	 Haimhausen
4514	 8	 Frau	 Dr. Juliane	 Kuhl	 86981	Kinsau
4439	 8	 Herrn	 Fabian	 Waltschew	 90491	Nürnberg
4474	 8	 Herrn	 Jens	 Hofmann	 90592	Schwarzenbruck
4471	 8	 Frau	 Kerstin	 Streb	 91154	Roth
4509	 8	 Herrn	 Korbinian	 Müller-Held	 91629	 Weihenzell
4432	 8	 Herrn	 Jim	 Sporrer 	 92546	Schmidgaden 
4443	 8	 Herrn	 Daniel	 Sand	 92665	Altenstadt
4488	 8	 Herrn	 Jürgen	 Lehnert	 92706	 Luhe-Wildenau
4511	 8	 Herrn	 Dennis	 Vetter	 93101	 Pfakofen
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4460	 8	 Frau	 Eva-Maria	 Grundler	 93333	 Neustadt a. d. Donau
4494	 8	 Herrn	 Josef	 Wolfsfellner	 93333	 Neustadt a. d. Donau
4478	 8	 Herrn	 Heinz	 Mindergan	 95512	 Neudrossenfeld
4477	 8	 Frau	 Luisa	 Keller	 97355	 Kleinlangheim
4465	 99	 Herrn	 Andreas	 Gutheil	 98574	 Schmalkalden
4458	 99	 Herrn	 Leon-Maurice	 Till	 99718	 Greußen 
4499	 99	 Frau	 Doreen	 Zeller	 04880	Elsnig

Legende:	

2	 Landesgruppe Nordmark				  

3	 Landesgruppe Niedersachsen				  

4	 Landesgruppe Nordrhein-Westfalen			 

5	 Landesgruppe Rheinland-Pfalz				  

6	 Landesgruppe Hessen				  

7	 Landesgruppe Baden-Württemberg			 

8	 Landesgruppe Bayern				  

22	 Landesgruppe Bremen-Nordniedersachsen			 

99	 Landesgruppe Thüringen/Sachsen
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Laut vom Prüfungsobmann

Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung am 09./10.09.2022 in 
Asendorf
Am 2. Septemberwochenende traf sich die Vizsla-Familie in Asendorf bei der Landes-
gruppe Niedersachsen zu unserer diesjährigen Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung.  
21 Hunde waren angetreten ihr Können in Feld und Wasser zu  zeigen. Insgesamt 10 
Hunde konnten die JR-Zuchtausleseprüfung bestehen. 

Findus vom Luheblick

Ein leistungsstarker Rüde der so-
wohl beim Stöbern ohne Ente 
als auch bei der Arbeit hinter der 
lebenden Ente grosse Passion 
und Finderwillen zeigt. Er arbeitet 
selbstständig und weiträumig die 
Deckungsbereiche des Gewäs-
sers ab. Beide Arbeiten werden 
mit 11 Arbeitspunkten bewertet. 
Auch beim Verlorensuchen zeigt 
der Rüde eine souveräne, sehr gute Leistung. 
Im Feld besticht er durch sehr gute Nasenlei-
stung und sicheres Vorstehen, was ebenfalls 
mit jeweils 11 Arbeitspunkten bewertet wird. 
Im Ergebnis besteht Findus die JR-Zucht-
ausleseprüfung mit 188 Punkten nebst 33 
Zusatzpunkten und sichert sich neben der be-
sten Wasserarbeit und der besten Feldarbeit 
den Suchensieg!

Eira von der Bodenteicher Heide

Die Hündin zeigt eine selbstständige und 
planmäßige Arbeit beim Stöbern ohne Ente. 
Sie stellt ihre Arbeitsweise sicher auf die je-
weiligen Deckungsverhältnisse ein. Die Arbeit 
wurde mit 11 Punkten bewertet. Beim Stöbern 
mit lebender Ente und beim Verlorensuchen 
zeigte sie guten Finderwillen, so dass beide 
Arbeiten mit sehr gut 10 Punkten bewertet 
wurden. Auch im Feld konnte sie mit sehr 
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guter Nasenleistung punkten. Sie besteht die JR-Zuchtausleseprüfung mit 182 Punk-
ten und 33 Zusatzpunkten.

Antonia von der Hopfendolde

Antonia besticht im Fach Stöbern 
ohne Ente durch große Arbeitsfreu-
de und Finderwillen. Sie erhält dafür 
11 Arbeitspunkte. In allen anderen 
Wasserfächern zeigt sie souveräne, 
sehr gute Leistungen und erhält da-
für jeweils 10 Arbeitspunkte. Sehr 
gute Nasenleistung im Feld kann 
sie durch mehrfaches Vorstehen 
bestätigen. Die Hündin besteht die 
JR-Zuchtauslesprüfung mit 182 
Punkten und 33 Zusatzpunkten.

Aura vom Fossenbarg

Aura ist eine wasserfreudige Hün-
din, die sicher und selbstständig 
im Fach Stöbern ohne Ente im 
deckungsreichen Gewässer arbei-
tet. Dort überwindet sie mehrere 
Schwierigkeiten und zeigt eine sehr 
gute Nase. Für diese Leistung er-
hält sie 11 Arbeitspunkte. Auch bei 
der Arbeit in allen weiteren Fächern 
zeigt sie sehr gute Leistung und be-
steht die JR-Zuchtausleseprüfung 
mit 179 Punkten und 33 Zusatz-
punkte.

Aloisius von der Hopfendolde

Aloisius ist ein passionierter Rüde, 
er sowohl bei der Wasser- als auch 
bei der Feldarbeit mit sehr gu-
ten Leistungen überzeugen kann. 
Weiträumige Suche und flotte 
Arbeitsweise ergeben in allen Fä-
chern 10 Arbeitspunkte. Mit sehr 
guter Nasenleistung kann er mehr-
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fach sicher Vorstehen und erhält hierfür 11 Punkte. 
Im Ergebnis besteht Aloisius die JR-Zuchtprüfung 
mit 182 Punkten und 10 Zusatzpunkten.

Barni von der Hoppenwiese

Barni ist ein zuverlässiger Rüde, der insgesamt in 
allen Fächern eine solide Arbeit zeigt. Am Gewäs-
ser arbeitet er zielsicher mit großem Finderwillen 
und erhält dafür sowohl im Stöbern ohne Ente als 
auch im Stöbern mit Ente 10 Punkte. Insgesamt 
besteht er die JR-Zuchtausleseprüfung mit 180 
Punkten und 30 Zusatzpunkten.

Deks

Deks ist ein wasserfreudiger Rüde, 
der selbständig und weiträumig 
im Fach Stöbern ohne Ente im de-
ckungsreichen Gewässer arbeitet. 
Für seine Leistungen am Wasser 
erhält in allen Fächern ein sehr gut. 
Mit ebenfalls sehr guten Leistungen 
im Feld besteht er die JR-Zucht-
ausleseprüfung mit insgesamt 177 
Punkten und 30 Zusatzpunkten.

Enzo von der Bodenteicher Heide

Der Rüde zeigt über den gesamten 
Prüfungsverlauf sehr gute Leistun-
gen, die durchweg mit 10 Punkten 
bewertet werden. Einzig beim Stö-
bern ohne Ente im deckungsreichen 
Gewässer geht er nicht zu tief in die 
Deckung. Daher erhält er in diesem 
Fach 9 Arbeitspunkte. Im Ergebnis 
besteht Enzo die JR-Zuchtauslese-
prüfung mit 179 Punkten und 27 
Zusatzpunkten.
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Reed von Neibur

Reed ist ein zuverlässiger Rüde, 
der insgesamt eine solide Arbeit 
zeigt. Er geht dabei allerdings 
nicht zu sehr in die Tiefe, so dass 
er für das Stöbern ohne Ente und 
auch für die Arbeit an der lebenden 
Ente 9 Punkte erhält. Im Ergebnis 
besteht Reed die JR-Zuchtausle-
seprüfung mit 177 Punkten und 27 
Zusatzpunkten.

Aco vom Fossenbarg

Aco zeigt große Arbeitsfreude in 
allen Fächern. Beim Stöbern ohne 
Ente im deckungsreichen Gewäs-
ser wäre etwas mehr Tiefe wün-
schenswert. Die Arbeit wird mit 9 
Punkten bewertet. Für alle weiteren 
Leistungen am Wasser erhält er 10 
Punkte. Damit ergibt sich ein Ge-
samtergebnis für die JR-Zuchtaus-
leseprüfung von 176 Punkten und 
27 Zusatzpunkte.

Allen Hundeführern ein kräftiges Waidmannsheil!
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Impressionen aus Asendorf
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Für die freundliche Unterstützung unserer Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung danken wir 
den folgenden Sponsoren:
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Die Hündin Bibbi von Thuerheim (20-UK-6864) hat einen positiven Augenbefund 
(ICAA).
Für diesen Hund ergeht ein Zuchtverbot.

Der Rüde Anton von der Walbke (20-UK-6872) hat einen positiven Augenbefund 
(ICAA).
Für diesen Hund ergeht ein Zuchtverbot.

Ich bitte dies zu berücksichtigen.

Folgende Hunde wurden ins Zuchtbuch des VUV e.V. übernommen:

Eszter-Hazi Drotos Metal (MET1401/21D), Besitzerin Helga Szalai-Csizmadia, Chri-
stian-Kropp-Str. 51, 41517 Grevenbroich

Csaszar Vadasz Enya (SHSB780659D), Besitzerin Johanna Stoiber, Auenstraße 18, 
94405 Landau

Deks (JR73457D), Besitzer Stefan Wille-Niebur, Friedrich-Wehmer-Straße 2A, 
19086 Plate

Ionna vom Bollerain (SHSB781842D), Besitzerin Heike Schildmeier, Albrecht-Dürer-
Straße 22, 31675 Bückeburg

Dunaparti Drotos Nyeresz (MET1355/21D), Besitzerin Maria Halser, Gartenweg 9, 
94554 Moos

Bekanntmachung

Der Zwinger „vom Eusternbach“ ist für die Dauer von 10 Jahren bis zum 31. Januar 
2032 für das Zuchtbuch des Vereins Ungarischer Vorstehhunde e.V. gesperrt.

Aus aktuellem Anlass

Sollten sich bei Zuchtstätten Änderungen ergeben, dann sehen die VUV e.V. Sta-
tuten vor, dass diese umgehend dem zuständigen Landesgruppenzuchtwart und dem 
Zuchtbuchamt gemeldet werden. Zusätzlich ist die Zwingerkarte (Eigentum des VDH) 
zeitnah an das Zuchtbuchamt zu übersenden, damit die Änderungen VDH-seitig voll-
zogen werden können.

Ich bitte um Beachtung!

Ann-Kathrin Kamber

Laut von der Zuchtbuchstelle
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Aus den Landesgruppen

Baden-Württemberg

Besuch im Fürstlichen Park Krauchenwies
Im Vorfeld der Mitgliederversammlung am 05.11.22 trafen sich 13 Teilnehmer, teilwei-
se mit Hunden, zu einem Spaziergang durch den Fürstlichen Park in Krauchenwies. 
Erfreulicherweise haben sich dabei auch neue Vereinsmitglieder und weitere Freunde 
des Magyar Vizsla angeschlossen. Jürgen Rundel konnte an einigen Stationen ge-
schichtliche Informationen und Hintergründe des Parks mitteilen. Auch unsere kö-
niglichen Vorfahren wussten sich schon an der herrlichen Landschaft zu erfreuen. 
Während der Wanderung konnten wir uns kennenlernen und schöne Gespräche füh-
ren. Ebenso konnten neue Impulse geteilt werden. Die Mischung aus Jung und Alt 
machten uns zu freudigen Wandergesellen. Nebenbei war das auch ein optimales 
Trainingsprogramm für unsere Vierbeiner. Schön war`s! Danke an die Organisatoren.

Karl Kübler

Mitgliederversammlung am 05.11.2022
Im Anschluss an den Spaziergang und nach dem Mittagessen fand unsere Mitglieder-
versammlung mit Wahlen statt. Ines Rundel eröffnete die Mitgliederversammlung und 
begrüßte nochmal offiziell die Teilnehmer.

Rückblick 

Nach der Mitgliederversammlung im Oktober 2019 war nichts mehr los in der Lan-
desgruppe. Als im Februar/März nur noch Corona eine Rolle spielte und sich alles um 
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Kontaktbeschränkungen und Lockdowns drehte, wurde es im Leben und im Verein 
ganz ruhig.

Die geplanten Veranstaltungen (Apportiertag, Messen, Dornsberg) usw. mussten alle 
abgesagt werden.

Der plötzliche Tod von Winfried Hammer am 17.04.2020 hat uns sehr getroffen. Der 
Vorstand konnte durch die Ausgangsbeschränkung und Kontaktsperre nicht an der 
Beerdigung teilnehmen.

Später im Juli 2020 hat sich der Vorstand dennoch entschieden, einen Gräberbesuch 
zu machen. Linus, der Sohn von Uli hat auf seinem Instrument, Winfried die letzte Ehre 
erwiesen. Wir haben am Grab von Winfried eine Rostfigur in Form eines Vizslas und 
eine Blumengesteck abgelegt.

Während der Corona Zeit haben Jürgen und Ines Rundel beinahe alle Vorausset-
zungen zum Zuchtwart erworben. Lediglich eine Wurfabnahme und eine Zwingerab-
nahme fehlt noch.

Im August 2021 konnte dann auch endlich, wenn auch unter bestimmten Voraus-
setzungen, wieder eine Veranstaltung stattfinden: Der Wassergewöhnungstag. Die 
Veranstaltung war sehr gut besucht. Neun Vizslas, darunter zwei Welpen, ein Slo-
wakischer Rauhbart und ein Cocker Spaniel konnten im nassen Element ihr Können 
zeigen.

Später im Herbst sollte die Mitgliederversammlung sein. Diese musste ebenfalls we-
gen Corona abgesagt werden.

Endlich dann im Mai 2022 die erste Veranstaltung ohne Auflagen. Am 28 Mai waren 
wir im Schwarzwildgatter Louisgarde. Insgesamt acht Hundeführerinnen und Hun-
deführer waren gekommen um ihre Hunde an Schwarzwild heranzuführen. Ebenfalls 
dabei ein Welpe mit zarten 15 Wochen der im Welpenkorridor seine erste Schwarz-
wildbegegnung hatte.

Im Juni 2022 sollte der Apportiertag mit Agnetha Burkhardt und Stefan Fuß von der 
Hundeschule Frei bei Fuß stattfinden. Leider musste auch dieser Termin dank einer 
Corona Erkrankung abgesagt werde. Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben!

Im August stand dann noch der Wasservortest an, der aber aufgrund mangelnder 
Teilnehmer abgesagt wurde.

Zuchtgeschehen

Aus zwei aktiven Zwingern sind insgesamt 24 Welpen hervor gegangen.

Kassenbericht

Jürgen Rundel hat einen sehr erfreulichen Kassenbericht vorgetragen. Die Kasse 
konnte weiterwachsen. Die Kassenprüfung durch Anne Seyerlen und Norbert Stärk 
bestätigte, dass die Kasse durch Jürgen, wie auch in den Jahren zuvor, sehr pflicht-
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bewusst und im Sinne der Landesgruppe geführt wurde. Es konnten in der Zeit keine 
Unregelmäßigkeiten festgestellt werden.

Anne Seyerlen stellte den Antrag den Vorstand zu entlasten, welcher einstimmig be-
schlossen wurde.

Verabschiedung Vorstandsmitglieder

Anne Seyerlen und Norbert Stärk waren viele Jahre in der Landesgruppe als Kassen-
prüfer tätig. Auf Nachfrage, wie lange sie dieses Amt inne hatten, war nur zu hören: 
Oh Je, schon lange… Nach ein paar Überlegungen kamen sie dann auf bestimmt 20 
Jahre.

Anne und Norbert wurden von Ines Rundel mit Wein und gravierten VUV Weingläsern 
verabschiedet. Sie bedankte sich bei ihnen für die vielen Jahre, die sie der Landes-
gruppe als Kassenprüfer zur Seite standen.

Liebe Anne, lieber Norbert, im Namen aller Vorstandsmitglieder danke ich euch noch-
mals herzlichst für eure tolle und gewissenhafte Arbeit, die ihr geleistet habt.

Wahlen

Als Wahlleiter wurde Adrian Pfister gewählt, der uns durch die Wahl begleitete.
Es wurde beschlossen, die Wahl offen abzuhalten.
Als Landesgruppenobfrau wurde Ines Rundel gewählt.
Stellvertretender Landesgruppenobmann wurde Florian Bayer-Gebhardt.
Zum Geschäftsführer wurde Adrian Pfister gewählt.
Als Kassierer wurde Karl Kübler gewählt.
Zuletzt galt es noch 2 Kassenprüfer zu wählen.
Kassenprüfer wurden Ulrike Steinbach und Claus Beham.

Verschiedenes

Unter dem Punkt Verschiedenes wurden die geplanten Veranstaltungen behandelt.

Außerdem wurde darauf hingewiesen, die Adressen, Telefonnummern und E-Mail-
Adressen aktuell zu halten und bei Änderung dies dem Verein zu melden.
Ines Rundel beendete die Mitgliederversammlung.
Nachdem der offizielle Teil zu Ende war, konnten wir zum Gemütlichen übergehen.

Einladung zum VJP Einführungstag am 22.01.2023
Die Landesgruppe Baden-Württemberg führt im Gasthaus „Krone“ in der Schmiede-
gasse 3 in 72505 Krauchenwies am 22.01.2023 einen VJP-Einführungstag durch. 
Wir beginnen um 10 Uhr.
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Reviersuche

Die Landesgruppe sucht Reviere und Gewässer zur Abhaltung von Verbandsprü-
fungen.

Bitte melden sie sich bei: lo@bw.vuv-vizsla.de

E-Mail-Adressen

Um schnelleren Informationsfluss zu gewährleisten, wäre es schön, wenn so viele 
Mitglieder der Landesgruppe BW wie möglich ihre E-Mail-Adressen an lo@bw.vuv-
vizsla.de senden.

Laut und Echo

Im Laut und Echo vom April Nr.134 waren keine Berichte der Landesgruppe BW 
veröffentlicht. Dort hätten die Termine der verschiedenen Veranstaltungen erscheinen 
sollen. Auf Nachfrage bei der Redaktion wurde mir mitgeteilt, dass die Berichte verse-
hentlich nicht veröffentlicht wurden. Daraufhin entschuldigte sich die Redaktion LuE.

Angesprochen sind HundeführerInnen, deren Hund nach dem 30.09.2021 gewölft 
wurden und die ihren Hund im nächsten Jahr auf einer VJP führen wollen.

Folgende Themen werden behandelt:
•	 Voraussetzungen zur VJP
•	 Anmeldung zur VJP
•	 Ablauf einer Jugendsuche
•	 Prüfungsordnung mit den einzelnen Prüfungsfächern

Natürlich wollen wir auch alle Ihre Fragen zur VJP, soweit es uns möglich ist, beant-
worten.

Die Veranstaltung dauert in der Regel bis ca. 15.00 Uhr.

Anschließend werden wir ins Revier gehen. Wir können Ihnen dort einige praktischen 
Dinge zeigen und Ihr Hund hat die Möglichkeit zum Auslauf.

Für jeden Teilnehmer liegt eine aktuelle VZPO (Verbandszuchtprüfungsordnung) be-
reit.

Bei Interesse melden Sie sich bitte spätestens bis zum 08.01.2023 bei Ines Rundel 
lo@bw.vuv-vizsla.de an.

Den Unkostenbeitrag für Mitglieder 25 € und Nicht-Mitglieder 35 € bitte ich sie in bar 
am Veranstaltungstag mitzubringen.

Wir wünschen uns eine rege Teilnahme.

Ines Rundel, LO
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Bayern

Liebe Mitglieder der Landesgruppe Bayern,
das Jahr neigt sich zu Ende und wir haben unsere Prüfungen hinter uns gebracht. 
Jetzt ist erst einmal Jagen mit unseren Hunden angesagt. Hier wünschen wir allen ein 
kräftiges Waidmannsheil!

Die ersten Termine für 2023 sind bereits festgelegt:
13.-15.01.2023 Jagen und Fischen | Messe Augsburg
Meldet euch bitte bei unserer Messebeauftragten Tamara, wenn ihr aktiv mitwirken 
wollt.

29.01.2023 Erstlingsführer Seminar / VJP-Vorbereitungskurs Theorie
Örtlichkeit um Ingolstadt, die genauen Informationen zu dieser Veranstaltung werden 
in Kürze auf der Homepage online sein.

05.03.2023 Bringtreue
Örtlichkeit um Train/Siegenburg, max. sieben Hunde. Nenngeld für Mitglieder 50 €, 
Nichtmitglieder 80 €, bayerische Mitglieder werden bevorzugt. Die Ausschreibung 
wird in Kürze auf der Homepage online sein.

12.03.2023 VJP-Vorbereitungskurs Praxis
Örtlichkeit um Straubing, die genauen Informationen zu dieser Veranstaltung werden 
in Kürze auf der Homepage online sein.

Vier bayerische Gespanne machten sich dieses Jahr 
auf den Weg nach Asendorf zur JRZP. Zwei von ihnen 
konnten diese bestehen. Norbert Benedikt holte sich 
mit Antonia von der Hopfendolde den dritten Platz und 
Philipp Grundler mit Aloisius von der Hopfendolde den 
fünften Platz. Wir gratulieren beiden zu diesem tollen 
Ergebnis.
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23.04.2023 VJP

Örtlichkeit um Straubing, max. zwölf Hunde. Nenngeld für Mitglieder 80 €, Nichtmit-
glieder 100 €, bayerische Mitglieder werden bevorzugt. Die Ausschreibung wird ab 
Anfang Februar auf der Homepage online sein.

Bei Fragen wendet euch bitte an unseren Geschäftsführer:
Philipp Grundler, 0160/91969250 oder grundlp@googlemail.com

Liebe Vereinsmitglieder,
auch im kommenden Jahr wollen wir, von der Landesgruppe Bayern, wieder unsere 
Rasse präsentieren und werden hierzu mit einem eigenen Stand auf Messen vertreten 
sein.

EUCH wollen wir künftig mehr in das Vereinsgeschehen mit einbinden, denn WIR 
sind das Gesicht nach außen.

Wenn Ihr Interesse habt uns tatkräftig zu unterstützen und für eine gute Präsentation 
unserer Rasse zu sorgen, dann meldet Euch bei uns.

Dabei ist es total egal, ob Ihr als Standpersonal den Besuchern Rede und Antwort 
stehen wollt oder als aktives Hundegespann den Messebesuchern zeigt, was unsere 
Hunde auszeichnet.

Gern gesehen, sind auch tatkräftige Hände, die das Messeteam im Hintergrund un-
terstützen.

Ihr habt Ideen, wie der VUV Auftritt einen bleibenden Eindruck hinterlässt? Na dann 
immer her damit.

Seid Ihr mit dabei? Dann meldet Euch bei unserer Messe Koordinatorin Tamara Hagl 
unter

tamarahagl1977@gmail.com.

Wir freuen uns auf Eure Mel-
dungen!

Unsere neue Messe Beauftragte:

Steckbrief:
Tamara Hagl
Baujahr 77 
Eine erwachsene Tochter

Beruflich im Projektmanagement 
im Energiesektor tätig.

Seit Juni 2021 mit dem Vizsla Virus 
infiziert und mit Leib und Seele in 
der Hundeausbildung unterwegs.
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Landesgruppe
Bremen-Nordniedersachsen

Vorstand LG Bremen/Nordniedersachsen (von links Christian Trautmann von Salzen, Linda Lachmund, 
Carl-Wilhelm Rathjen, Carmen Holthus, Heiner Tiedemann, Corinna Rathjen, Niko Köper, Claudia Bünger)

Liebe Vizslafreunde,
im August fand am Teich des JGV Diepholz e.V. der Wasservortest unserer Landes-
gruppe zur JRZP statt. Unser Dank gilt dem JGV Diepholz e.V. für die gute Zusam-
menarbeit. Bis auf einen Hund konnten alle anwesenden Hunde den Test bestehen 
und später auch die JRZP im September in Asendorf. Wir gratulieren allen Teilneh-
mern zu den guten Ergebnissen und wünschen viel Freude bei der Jagd mit unseren 
vierbeinigen Jagdhelfern. 

Im Anschluss daran fand im Gasthaus „Zur Mühle“ unsere Jahreshauptversammlung 
mit guter Beteiligung statt. Nach dem gemeinsamen Essen nutzten wir das sehr gute 
Wetter, um die Hunde schwimmen zu lassen und für gute Gespräche bei kühlen Ge-
tränken, Kaffee und Kuchen.

Im nächsten Jahr wollen wir einen Übungstag zur Vorbereitung auf die VJP anbieten. 
Bittet meldet euch bei Interesse schon jetzt bei unserem Landesobmann Niko Köper 
per Mail an (Niko.koeper@ewe.net), damit wir ungefähr abschätzen können, wie groß 
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das Interesse ist. Weitere Informationen folgen dann auf der Homepage und per Mail 
im Frühjahr 2023.

Der Vorstand der Landesgruppe freut sich auf ein Wiedersehen bei einer der näch-
sten Veranstaltungen und wünscht allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Der Vorstand der Landesgruppe Bremen-Nordniedersachsen 

Teilnehmer und Richter beim Wasservortest für die JRZP 2022 in Asendorf

Prüfungsergebnisse unserer HZP vom 19.10.2022 um Kirchdorf,
gem. 16, ersch. 12, gepr. 12, präm. 11 Hunde

Bum-Bum-Boris von Schrot&Korn, SHS, VDH 21/223R00105, gew. 22.04.2021
F: Ria Wons, 29468 Bergen, 179 P., fragl

Asra vom Latol, GM, 97/21, gew. 01.03.2021
F: Maximilian Wutzer, 84056 Niedereulenbach, 178 P., fragl

Gayo von der Teufenhalde, UK, 21-UK-6906, gew. 25.01.2021
F: Michael Kober, 75365 Calw-Holzbronn, 178 P., fragl

Diego von der Bodenteicher Heide, UD, 20-UD-0936, gew. 15.11.2020
F: Ann-Catrin Hirsch, 26188 Edewecht, 176 P., fragl

Bernie von Neuböddeken, UK, 21-UK-6959, gew. 03.05.2021
F: Cristina Nickel, 27612 Loxstedt, 174 P., fragl

Gustav von der Teufenhalde, UK, 21-UK-6913, gew. 25.01.2021
F: Maximilian Liening, 26903 Surwold, 170 P., fragl

Glen von der Teufenhalde, UK, 21-UK-6910, gew. 25.01.2021
F: Frank Scherer, 78628 Rottweil, 170 P., fragl
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Andras vom Fossenbarg, UD, 20-UD-0945, gew. 24.11.2020
F: Dagmar Eikmeier, 29556 Suderburg, 167 P., fragl

Bahro von Hultrop, UK, 21-UK-7074, gew. 06.06.2021
F: Falk Müller, 01809 Heidenau, 167 P., fragl

Quina vom Westerbach, UK, 21-UK-6943, gew. 23.02.2021
F: Martin Thöben, 38154 Königslutter, 160 P., fragl

Billegi Vadasz Napsugar, UK, METMV4694/21, gew. 31.03.2021
F: Sebastian Fellmann, 21386 Betzendorf, 151 P., fragl

Jazz vom Wagnersgrund, UD, 20-UD-0974, gew. 22.11.2020
F: Tim Buiting, 7382 BL Klarenbeek, - P., Besonderer Teil (8) c Hund nicht schußfest, 
fragl

Zu unserer HZP waren 16 Hunde aus fast dem gesamten Bundesgebiet genannt, an 
den Start gingen letztendlich aber nur 12. Wir danken allen Richtern, die sich zum Teil 
Urlaub genommen haben, um uns bei der Ausrichtung der Prüfung zu unterstützen. 
Ein besonderer Dank gilt Niko und Steffi Köper, die es uns wieder ermöglichten in 
gemütlicher Runde das Prüfungsjahr ausklingen zu lassen sowie allen Revierinhabern 
und Revierführern.

Herzlichen Glückwunsch und viel Waidmannsheil!
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Ausschreibung der VJP am 25. März 2023 in den Revieren 
um Kirchdorf, Landkreis Diepholz

Die nächste VJP findet am 25.03.2023 in den Revieren um Kirchdorf statt.

Nennungen:	 Online-Nennung (Button zu finden auf unserer Homepage) und zu-
sätzlich auf aktuellem Formblatt 1 mit Kopie der Ahnentafel und evtl. 
Leistungsnachweise an

	 Niko Köper, Heerde 68, 27245 Kirchdorf,
	 niko.koeper@ewe.net, Tel. 0173/852596

Meldeschluss:	 04.03.2023 (Begrenzung der Teilnehmer auf 12 gemeldete Hunde, 
Mitglieder der Landesgruppe Bremen/Nordnds. werden bevorzugt)

Nenngeld:	 VUV-Mitglieder: 70,- Euro, Nichtmitglieder: 90,- Euro
	 Überweisung bis Meldeschluss auf das Konto:
	 VUV Landesgruppe Bremen/ Nordniedersachsen,
	 IBAN:  DE02 2565 1325 0121 8203 10 KSK Diepholz

	 Nenngeld ist Reuegeld

Allgemeines:	 Die Prüfung findet mit mindestens 3, maximal aber 12 Hunden statt. 
Gerichtet wird nach der derzeit gültigen VZPO. Jede(r) Führer(in) 
muss im Besitz eines gültigen  Jagdscheines sein. Flinte und Patro-
nen sind mitzubringen. Ahnentafeln und Impfpässe mit dem Nach-
weis des wirksamen Tollwutimpfschutzes sind der  Suchenleitung 
vorzulegen. Heiße Hündinnen sind vor Beginn der Prüfung zu mel-
den. Eine schriftliche Bestätigung an alle Teilnehmer mit Angabe 
zum Treffpunkt und Uhrzeit erfolgt rechtzeitig.	

	 Hundeführer, Hunde und Gäste sind vom Veranstalter nicht versi-
chert. Seitens des Veranstalters wird keine Haftung für evtl. auftre-
tende Schäden übernommen.
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Hamburg
Schleswig-Holstein

Mecklenburg-Vorpommern

Das neue Team der LG Nordmark

Das Jahr ist mittlerweile weit fortgeschritten, es geht schon wieder auf die Weih-
nachtszeit und den Jahreswechsel zu.

Deshalb möchten wir an dieser Stelle einen Rückblick auf unsere Sommer- und 
Herbstveranstaltungen geben.

Familien- und Hundetag mit HV: Bericht + 2 Fotos
Nordmarksuche: Bericht + Foto
Herbstzuchtprüfung: Bericht + Foto
Brauchbarkeitsprüfung (BP1): Bericht + Foto
VGP/ VPS: Bericht + Foto
Brauchbarkeitsprüfung (BP1 und BP 2)

Damit ist unser Veranstaltungsjahr 2022 beendet. Die Nachfrage nach Prüfungsplät-
zen war in diesem Jahr riesengroß.

Insgesamt nahmen 23 Hunde an den HZPen teil, 33 Hunde an den Brauchbarkeits-
prüfungen, 4 an der VGP ( 4 Vizsla) und 5 Hunde an der VPS (3 Vizsla).

Das brachte natürlich Arbeit für unseren Prüfungsobmann und erhebliche Bela-
stungen für die Reviere mit sich. Letztlich sind es ja immer dieselben Revierpächter, 
die ihre Reviere für Übungseinheiten und Prüfungen zur Verfügung stellen. Deshalb 
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auch an dieser Stelle noch einmal ein ganz, ganz großes Dankeschön an Euch für 
Eure Großzügigkeit.

Danke natürlich auch an die Richter, die Revierführer, die Helfer, die immer da sind, 
wenn sie gebraucht werden.

Glückwunsch und Waidmannsheil an alle, die es mit ihren Hunde geschafft und die 
jagdliche Brauchbarkeit bescheinigt bekommen haben. 

Jetzt wünschen wir allen Mitgliedern und Freunden unserer Landesgruppe viel Erfolg 
und Waidmannsheil mit den vierbeinigen Jagdbegleitern.

Zur Erinnerung: Im nächsten Jahr sind wir mit der „Rauwolf” dran. Wer Lust und Zeit 
hat, bei der Vorbereitung zu helfen, meldet sich bitte unter geschaeftsfuehrer@vizsla-
nordmark.de.

Unser nächster Jugendsuchentermin steht ebenfalls schon fest: 26.03.2023

Zum Schluß möchten wir noch den Angehörigen und Freunden von Karl-Jürgen Ah-
rendt unser Beileid aussprechen. K.-J. Ahrendt ist am 30.08.22 kurz vor Vollendung 
seines 85. Lebensjahres verstorben. Er war seit 1978 (!) Mitglied unserer Landes-
gruppe. Seine vierbeinigen Jagdbegleiter waren stets UD.

für den Landesgruppenvorstand Gisela Heilmann

Hunde- und Familientag mit Jahreshauptversammlung
Unser Hunde- und Familientag stand in diesem Jahr unter dem Motto „Wasserfest“. 
Um es vorweg zu nehmen – (fast) alle Hunde haben den Wassertest beim Wasserfest 
mit Bravour bestanden. Aber ich beginne am Anfang: auch dieser Hunde- und Famili-
entag in Jork war von Eckhard und seiner Familie wieder hervorragend vorbereitet und 
organisiert. Wir – das waren immerhin 37 Vereinsmitglieder und Freunde - konnten bei 
sommerlichem Wetter an vier verschiedenen Teichen mit unterschiedlichen Schwie-
rigkeitsgraden üben, außerdem gab es die Möglichkeit, die Hunde an verschiedenen 
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Wasserläufen suchen zu lassen, Schleppen zu arbeiten oder das Verlorensuchen aus 
dem Schilf zu üben. Teilweise waren es schwierige Bedingungen (65 m über die freie 
Wasserfläche und dann im Schilf verlorensuchen), aber die meisten Hunde haben das 
wirklich gut gemacht. Nach drei Stunden Hundearbeit begann dann die Jahreshaupt-
versammlung.

Torsten Seehaase begrüßte zunächst noch einmal alle Anwesenden, insbesondere 
die neuen Vereinsmitglieder. Danach berichtete er vom Riesenandrang zu Vorberei-
tungskursen und Prüfungen und er lobte die reibungslose Zusammenarbeit im neuen 
Vorstand.

Im nächsten Jahr wird die Landesgruppe Nordmark die Rauwolf-HZP ausrichten. Ste-
fan Wille-Niebuhr hat sich bereits um Unterbringungsmöglichkeiten und Feld- und 
Wasserreviere gekümmert. Eine erste Begutachtung durch den Vorstand unserer 
Landesgruppe hat schon stattgefunden. Torsten bedankte sich deshalb bei Stefan für 
sein großes Engagement.

Da unsere Landesgruppenzuchtwartin Susanne Mertgen krankheitsbedingt nicht an 
der Veranstaltung teilnehmen konnte, berichtete Torsten in Kürze, dass in der Landes-
gruppe Würfe in den Zwingern vom Acherdiek, vom Alten See, vom Holsteiner Brook, 
von Neibur, von den Passienen und von der Wohldbeek gefallen sind.

Es folgten die Berichte unserer neuen Geschäftsführerin Birgit Funcke und unseres 
neuen Prüfungsobmannes Hartwig Witter:

Wasservortest: 6 Teilnehmer – 4 Hunde nahmen an der Rauwolf-HZP teil, 1 bestand 
die Rauwolf, 2 die HZP.

Die Richterfortbildung Sw (von G. Heilmann in Zusammenarbeit mit dem „Norddeut-
schen“ organisiert) fand sehr viel Zuspruch.
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Die Nordmarksuche in Gallin war mit 12 Hunden ausgebucht.

Es wurden 2 HZPen veranstaltet, die erste mit 13, die zweite mit 3 Hunden.

Als vorletzte Veranstaltung fand am 2./3.10. eine VGP/ VPS in Zusammenarbeit mit 
dem Norddeutschen statt, an der VGP nahmen 12 Hunde teil, 10 bestanden, von den 
3 VPS-Hunden bestand nur einer.

Es folgte dann noch eine Brauchbarkeitsprüfung Niederwild mit 10 Hunden (bestan-
den 5) und eine Brauchbarkeitsprüfung Schalenwild mit 3 Hunden (bestanden kei-
ner).

In diesem Frühjahr wurden 2 VJPen durchgeführt, die erste mit 18, die zweite mit 11 
Hunden.

Außerdem wurde bereits eine BP2 (Schalenwild) mit 3 Hunden organisiert. Alle drei 
haben bestanden.

Unter TOP 8 folgte der kurze Kassenbericht unserer neuen Kassenführerin Nicole Hä-
nel und die Bestätigung des Kassenprüfers Ralph Weber - unser zweiter Kassenprü-
fer Hans Wulf war leider verhindert -, dass es bei der Kassenprüfung absolut nichts 
zu beanstanden gab. Ralph Weber bat um Entlastung des Vorstandes, der einstimmig 
stattgegeben wurde. Als neue Kassenprüferin stellte sich Clara Lutter zur Verfügung.

Danach verabschiedete Torsten unseren bisherigen stellvertretenden Landesobmann 
Tim Jahnke mit einem Ehrenteller.

Unter TOP 12 wurde als neuer stellvertretender Landesgruppenobmann Eckhard Ha-
stedt und als neuer Beisitzer Sven Böttcher einstimmig gewählt.

Sven Böttcher konnte wegen einer Coronaerkrankung leider nicht selbst an der HV 
teilnehmen.

Zum Ende der HV kam noch einmal das Thema „Rauwolf 2023“ auf die Tagesord-
nung. Helfer und Ideengeber werden gesucht und können sich bei Birgit Funcke unter 
geschaeftsfuehrer@vizsla-nordmark.de melden.

Desgleichen werden noch Ideengeber für die nächste Outdoor gesucht - bitte auch 
bei Birgit melden.

Um 14.15 Uhr war die Hauptversammlung beendet. Alle Teilnehmer waren sich einig, 
dass die Kombination Hunde-und Familientag und Hauptversammlung gelungen ist 
und in diesem Rahmen wiederholt werden sollte.

Nach der Hauptversammlung folgte der gemütliche Teil des Tages. Schon während 
der HV hatte Eckhards Familie den Grill angeheizt und dazu Salate, Brot, Kuchen 
und Kaffee aufgedeckt. Alle genossen das leckere Essen und saßen noch eine ganze 
Weile beim Klönen zusammen.

Noch einmal ganz, ganz herzlichen Dank an die ganze Familie Hastedt für die tolle 
Vorbereitung und Organisation dieses Tages - das war wirklich Spitze!
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Nordmarksuche
Zunächst möchten wir uns ganz herzlich bei Jürgen Kuck dafür bedanken, dass wir 
unsere Nordmarksuche in diesem Jahr in Roduchelsdorf veranstalten konnten. Zwar 
erschienen in diesem Jahr von ursprünglich gemeldeten 10 Hunden nach einigen 
Absagen nur noch sechs, aber diese sechs - alle zwischen 4 und knapp zehn Jahre 
alt - zeigten tolle Leistungen in den zu absolvierenden Fächern 300 m Schleppe, Ver-
lorensuchen von 3 Stücken Wild, Folgen frei bei Fuß, Verhalten auf dem Stand und 
Wasserarbeit. Am Ende der wieder von Torsten Seehaase geleiteten Suche waren die 
Hundeführer (-innen) überaus zufrieden und die Richtergruppe war voll des Lobes.

Teilgenommen haben in diesem Jahr:
Christine Hakim mit Fred von Mare Germanicum
Gisela Heilmann mit Vadaszfai Szazados
Maike Jantzen mit Dyana vom Dreyer Wittsand
Torsten Lemke mit Falco vom Dreyer Wittsand
Dennis Riecke mit Ebbo vom Acherdiek
Hartwig Witter mit Betyar vom Acherdiek

Es war trotz der Hitze – alle waren froh, wenn sie zwischen den Arbeiten im Schatten 
sitzen konnten – wieder eine sehr gelungene Veranstaltung.

Herbstzuchtprüfung I/2022
Am 25.09. veranstaltete die Landesgruppe Nordmark ihre erste HZP in diesem Jahr - 
wieder wegen der gesetzlichen Vorgaben - in Mecklenburg-Vorpommern.

Bei meist trockenem, kühlem Herbstwetter stellten sich 15 Hundeführer mit ihren 
Hunden (7 UK, 1 UD, 2 DK, 3 KLM, 1 Gr., 1 Weim.) der Prüfung.
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Verbandsgebrauchsprüfung (VGP)/Verbandsprüfung nach 
dem Schuss (VPS)
Am 15. und 16. Oktober veranstaltete der VUV, Landesgruppe Nordmark, wieder 
in Zusammenarbeit mit dem Norddeutschen Jagd- und Gebrauchshund-Verein seine 
diesjährige VGP/ VPS. Federführend und verantwortlich für die Organisation war in 
diesem Jahr der „Norddeutsche”.

Gemeldet waren 5 Hunde (4 Vizsla und ein Pudelpointer) für die VGP und 5 Hunde 
(3 Vizsla, 1 Labrador Retriever und ein Deutsch Drahthaar) für die VPS.

Wie gewohnt wurden die Waldfächer im Sachsenwald geprüft, die Feldfächer in 
Hammoor und Todendorf und die Wasserarbeit an einem sehr schönen schilfbewach-
senen Teich in Hoisdorf.

Organisatorisch sehr schwierig waren in diesem Jahr die vielen Krankmeldungen, die 
kurzfristig von Richtern kamen - Corona hinterlässt leider auch bei Hundeprüfungen 
seine Spuren. Danke an dieser Stelle auch an die Helfer und die Richter/ Notrichter, 
vor allem an die, die kurzfristig noch eingesprungen sind.

Am besten schnitt an diesem Tag der KLM - Rüde „Gin von de Swarten Düvel" mit 
seinem Führer Jan Struck ab. Das Paar erreichte 184 Punkte und durfte für diese sehr 
gute Leistung den Ministerbecher des MELUR in Empfang nehmen.

Bester Vizsla war „Enya vom Holsteiner Brook” (UK) mit ihrem Führer Rene Brud-
nikow. Sie erreichten 178 Punkte.

Von den Vizsla haben außerdem bestanden:
Csoki von der Ilseaue, UD, F. Tobias Zeitler: 173 Punkte
Lord von der Wohldbeek, UK, F. Andreas Lübker: 162 Punkte
Karlie von der Wohldbeek, UK, F. Erik Martensen: 161 Punkte
Bailey vom Hultrop, UK, F.: Bernd Münchow: 140 Punkte
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Brauchbarkeitsprüfung (BP 1)
Zusammenfassend kann man zu unserer 1. Brauchbarkeitsprüfung in diesem Jahr sa-
gen: sehr gut organisierte Prüfung, wunderschönes Herbstwetter, sehr ansprechende 
Hundearbeiten und ein gelungenes "Schüsseltreiben" im Ammersbeker Dorfkrug.

Gemeldet waren 12 Hunde, 11 erschienen zur Prüfung (2 Vizsla, 1 Golden Retriever 
und 8 Labrador Retriever).

Die meisten „Labbis” stammten aus der Zucht von Grit Griem-Krey, die sich rasse-
neutral auch sehr intensiv bei der Hunde- (und Hundeführer-) ausbildung engagiert 
- vielen, vielen Dank für viele Tipps.

Brauchbarkeitsprüfung Niederwild/ (BP 1) und Schalenwild

(BP 2)
Die 2. Brauchbarkeitsprüfung der LG Nordmark fand am 23.Oktober statt. Bei son-
nigem Herbstwetter stellten sich fünf Hunde ( 2 DL, 2 UK, 1 DK) der BP 1, drei 
Hunde (1 DD, 1 KLM, 1 DK) der BP 2 und ein Hund (DK) hatte nach bestandener 
Solms nur noch die Gehorsamsfächer zu absolvieren.

Nach einer kurzen Begrüßung und Richterbesprechung auf dem Griem-Krey- Hof 
in Todendorf konnten die Hunde in den Revieren Hammoor, Jersbek und Hoisbüttel 
durchgeprüft werden.

Die BP 1 haben alle Hunde bestanden, darunter:
Hilde vom Dreyer Wittsand, UK, F.: Hartwig Witter und
Feketicsi-Vadasz Kincsem, UK, F.: Mareike Reimers.

Ein Hund erschien nicht zur VGP, zwei Hunde schieden aus - beide brachten das 
Kaninchen nicht. Die anderen konnten die Prüfung mit sehr guten Ergebnissen ab-
schließen:

VGP:
Buche vom Gulfhaus, UK, F.: Anja Volkmann: 1. Preis mit 331 Punkten
Hedwig vom Dreyer Wittsand, UK, F.: Dr. Imke Engelke: 1. Preis mit 319 Punkten
Jolli von der Wohldbeek, UK, F.: Ellen Jürgens: 2. Preis mit 289 Punkten

VPS:
Arthur vom Knaakenort, Labr.Ret., F. Dr. Gisela Heilmann: 1. Preis mit 225 Punkten
Anja vom Franzosenstein, UD, F.: Josef Gratz: 2. Preis mit 198 Punkten
Fanny vom Wagnersgrund, UK, F.: Sven Böttcher: 2. Preis mit 190 Punkten
Ibo von der Wohldbeek, UK, F.: Tessa Maschmann: 2. Preis mit 190 Punkten
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Herbstzuchtprüfung und Brauchbarkeitsprüfung 1
Auch unsere letzte Prüfung in diesem Jahr , am 30.Oktober, war wieder gut besucht. 
Gemeldet hatten 8 Hunde (4 Vizsla, 2 KLM, 1 DD und 1 Spinone) für die HZP, 6 
Hunde (1 Vizsla, 4 Labr. Retr. und 1 Flat coated Retr.) für die BP1, 1 Vizsla für l.E. und 
Gehorsam und noch 1 DD und 1 Weimaraner nur für die Gehorsamsfächer - also eine 
bunte Mischung an Rassen und zu prüfenden Fächern!

Bei sonnigem Spätherbstwetter klappte alles reibungslos und schon am frühen Nach-
mittag trafen sich alle im Suchenlokal um diese Prüfung und die gesamte diesjährige 
Prüfungssaison ausklingen zu lassen.

Die erfolgreichen Vizsla bei der HZP waren:
Linde von der Wohldbeek, UK, F.: Jörg Bahlo; 152 Punkte
Lennja von der Wohldbeek, UK, F.: Ellen Jürgens: 152 Punkte
Emilia Goiia vom Holsteiner Brook, UK, F.: Thomas Külpmann: 152 Punkte
Aaron von der Pentruper Heide, UK, F.: Nantje Henningsen: 147 Punkte

Alle vier absolvierten danach noch die Zusatzfächer zur Erlangung der BP 1.

Diese Zusatzfächer bestand auch Jette vom Lücken Reck mit ihrem Führer Lars Pe-
tersen.

Insgesamt bestanden bei der HZP 6 von 8 Hunde, bei der BP1 3 von 6 Hunden, die 
Zusatzfächer zur Erlangung der BP 1 bestanden alle 3 Hunde.

Glückwunsch und Waidmannsheil!

Bei der BP 2 zeigten alle drei Hunde ordentliche Leistungen auf der Schweissfährte, 
zwei hatten aber leider erhebliche Defizite beim Gehorsam (anhaltendes Lautgeben 
beim Verhalten auf dem Stand bzw. dauerndes Winseln beim Ablegen). Auch der 
nur für die Gehorsamsfächer gemeldete DK winselte/ bellte beim Verhalten auf dem 
Stand). Diese drei Hundeführer müssen wohl mit ihren Hunden noch einmal die Ge-
horsamfächer „besprechen“ und dann noch einmal antreten.
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Josef-Rauwolf-HZP
Auch bei der diesjährigen Josef-
Rauwolf-HZP war die Landesgruppe 
Nordmark sehr erfolgreich und stellte 
mit Eckhard Hastedt und seinem „Fin-
dus vom Luheblick” mit 221 Punkten 
den Suchensieger. Jens Rießen er-
reichte mit „Barni von der Hoppen-
wiese” respektable 210 Punkte. Linus 
Wille gen. Niebur kam mit „Deks” auf 
207 und Stefan Wille gen Niebur mit 
"Reed von Neibur" auf 204 Punkte.

Herzlichen Glückwunsch und 
Waidmannsheil zu diesen tollen 
Ergebnissen!

Wasservortest
Der Wasservortest für die Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung war in unserer Lan-
desgruppe auf den 21.08. gelegt worden - also möglichst spät. Damit sollte allen 
Hunden die Möglichkeit gegeben werden, sich gut vorzubereiten und die nötigen 
Unterlagen zu beschaffen (HD- und Augenuntersuchung). Angemeldet waren drei 
Hunde, bei einem fehlte dann doch das HD-Ergebnis, ein weiterer wurde abgemeldet, 
sodass letztlich nur ein Hund am Wasservortest teilnahm:

Alec von der Schönsteiner Aue, UK, gew. 21.03.2021; F.: Mathias Schütze

Geprüft wurde wie in allen anderen Landesgruppen auch das Stöbern ohne Ente 
(VGPO), die Schussfestigkeit, das Verlorensuchen im deckungsreichen Gewässer 
und das Bringen der Ente (VZPO). „Alec“ bestand alle Testteile mit guten bis sehr 
guten Leistungen, war „ schussfest am Wasser“ und erfüllte damit auch diese Voraus-
setzung für die Teilnahme an der Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung.
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Hessen

VGP vom 1-2.10.22
Vom 1.-2.10.22 führten wir unsere 2.VGP der LG Hessen durch. Die erste war im Jahr 
2013 und ging nicht gut aus. VGP ist uns eine Nummer zu groß, so unser Resümee.

Aber dieses Mal haben wir uns entschieden, keine HZP sondern eine VGP durchzu-
führen. Es wird einfach immer schwerer in 
den angrenzenden BL gute Gewässer in er-
reichbarer und vor allem für einen Prüfungs-
tag auch zumutbarer Entfernung zu finden. 
Dieses ist aber zwingend notwendig für die 
Prüfung an der Lebenden Ente. 

Auch die Suche nach VGP-Gewässern ge-
staltete sich als spannend. Hier gilt mein 
besonderer Dank Elias Kernetzky, der mit 
mir zahlreiche kleine und größere Seen ab-
klapperte, um einen für unsere Prüfung zu 
finden. Mal gab es zu wenig Wasser, mal zu 
wenig Schilf. Es war verhext. Bis ein Jagd-
freund uns seinen See zur Verfügung stellte. 
Vielen Dank Berthold Martin. Diese Hürde 
war geschafft.

Dann die nächste Hürde, ich wollte als Re-
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vierführer zusammen mit Elias Kernetzky und Steffen Kördel agieren. Zusammen mit 
Kai Schmid war ich zudem für den Papierkram zuständig. Leider konnte ich aufgrund 
eines Privattermins- Beerdigung- an dem Samstag nicht teilnehmen. Aber unser Alt-
bewährtes Richterteam hat dieses Problem souverän gelöst und zusammen mit un-
seren Mitjägern eine faire und schöne Prüfung für die Führer geschaffen.

Ganz herzlichen Dank an Thomas Schnell, ein erfahrener Richter und Führer, der uns 
immer und überall unterstützt.

Hier die Ergebnisse:
Eyk von der Hahnenweide mit Mario Szybalski  327 Punkte, I. Preis
Eliza von der Hahnenweide mit Sabine Kleindiek 322 Punkte, I. Preis.
Ede( Enno) von der Hahnenweide mit Ernest Rayeck, 304 Punkte, III Preis.

An dieser Stelle gehört mein Dank und Respekt allen Führern, die sich auf den Weg 
machen, eine VGP zu laufen. Das ist nichts Selbstverständliches und man macht 
diese Prüfung auch nicht mal eben so. Da stecken so viel Fleiß und Schweiß dahinter, 
dass man als Züchter einfach nur stolz auf die Teams ist, unabhängig vom Ergebnis. 
Und dieses dreier Ergebnis ist einfach ein Traum!

Kathrin Helwig
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VJP der LG Hessen:
Termin: 02.04.23
Nennschluß: 10.03.2023
Nenngeld: 75 €
Max. 16 Gespanne
Ort: Reviere Fritzlar/ Naumburg

 

Bringtreueprüfung:
Termin: 12.03.23
Nenngeld: 40 €
Nennschluss: 15.02.23

Langschleppenprüfung:
Termin: 12.03.23
Nenngeld: 30 €
Nennschluss: 01.02.23

 

Beide Prüfungen bitte über die Onlinenennung-Funktion auf der HP des VUV nennen.
Die Langschleppenprüfung als Email an:
Helwig-muench@t-online.de

 

Nenngeld ist Reuegeld:
Juliane Wagner
DE69 1007 7777 8977 00

 

Eventuell geplant: Erste Hilfe für den Jagdhund mit Frau Dr.med. vet. Stefanie Bohle.
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Niedersachsen

Vorstand der LG NRW

Landesgruppe Niedersachsen - ein ereignisreiches Jahr 2022
Ein für die Landesgruppe ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende entgegen und 
wir hoffen, dass es genauso erfolgreich für euch verlaufen ist, wie für uns. Wir haben 
neben den jährlich stattfindenden Prü-
fungsvorbereitungen für die VJP und 
HZP auch gern wieder das Apport-
Wochenende angeboten, die Spezial-
Zuchtschau, den Züchterstammtisch, 
wir waren mit euch im Saugatter, mit 
der lebenden Ente am Wasser und 
haben gern mit euch die Mitglieder-
versammlung und Prüfungen durchge-
führt. Weiterhin haben wir uns, neben 
allen jährlich angebotenen Veranstal-
tungen auch sehr gern um die Durch-
führung der diesjährigen Josef-Rau-
wolf-Zuchtausleseprüfung gekümmert. JRZP-Team-Hastedt
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Wir hoffen, dass unsere in diesem Jahr durchgeführten Angebote, erneut dafür ge-
sorgt haben, dass auch ihr euch auf unseren Veranstaltungen wohlgefühlt habt und 
natürlich eure Prüfungen erfolgreich gelaufen seid. An dieser Stelle wünschen wir 
allen erfolgreichen Teams ein herzliches Weidmannsheil, insbesondere gratulieren wir 
Eckhard Hastedt mit FINDUS VOM LUHEBLICK zu einer grandiosen Josef-Rauwolf-
Zuchtausleseprüfung mit wirklich sehr guten Ergebnissen.

Bericht aus der Landesgruppe
Wie in der L&E und Online angekündigt haben wir im Juli 2022 zwei Termine angebo-
ten. Die Mitgliederversammlung und die Wasserarbeit zur Vorbereitung auf die HZP.

Beginnen möchte ich hier mit einer Zusammenfassung der Mitgliederversammlung 
und dem Vortrag, den wir jedes Jahr immer wieder gern anbieten.

Bei bestem Wetter eröffnete Bettina die Mitgliederversammlung und begrüßte die 
angereisten Mitglieder der Landesgruppe in Langlingen. Sie bedankte sich als erstes 
bei allen Revierinhabern, die uns auch im Jahr 2022 wieder bei der Durchführung 
unserer Themenwochenenden und Prüfungen ihre Reviere zur Verfügung stellten. Im 
Anschluss stellte sie das vergangene Geschehen in der Landesgruppe noch einmal 
detaillierter dar und gab allen einen Ausblick auf die noch durchzuführenden Ereig-
nisse im zweiten Halbjahr. Ein kurzer Abriss der aktuellen Planung und die Erinnerung 
zur Teilnahme an der Mitgliederversammlung und Unterstützung zur JRZP rundeten 
die Eröffnung ab. 

Viel Interessantes gab es dann durch den Gruppenzuchtwart Carsten Schüler zu be-
richten.

In der Landesgruppe waren im vergangenen Zeitraum sieben Würfe gefallen:

2 UD Würfe mit 5 Rüden und 7 Hündinnen und 5 UK Würfe mit 24 Rüden und 14 
Hündinnen.

Offen war noch die Anzahl der Welpen des Wurfes im Zwinger VOM BRÖCKELER 
FELD der in 2022 neu im VUV dazu kam.

Carsten stellte weiterhin fest, dass die Anzahl der Welpen in den letzten zwei Jahren 
deutlich gestiegen sei und 
die Welpenpreise sich bei 
1500-1800€ eingependelt 
haben. Weiterhin gab er 
aber zu bedenken, dass die 
Welpenvermittlung schwie-
riger geworden sei. Rück-
fragen und Anmerkungen 
rundeten die vielen und 
wichtigen Informationen 
zum Zuchtgeschehen ab. Sommerfest-Gruppenfoto
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Im Anschluss bedankt sich unsere Kassenführerin Petra, nach Vorstellung des aktu-
ellen Kassenberichtes, der Neuanschaffungen und Beschlüsse im Landesgruppen-
vorstand, bei den Kassenprüfern Dirk Ehlers und Joscha Wendt, für die diesjährige 
Prüfung.

Dirk stellte dann im Anschluss fest, dass die Prüfung der Kasse und dessen Berichtes 
eine ordnungsgemäße Führung aufzeigte und bat um Entlastung, die umgehend ein-
stimmig bestätigt wurde.

Nun war es, nach vielen Informationen und Zahlen an Bettina, die Ankündigung un-
seres Vortrages vorzunehmen, den wir auch diesjährig gern wieder allen Mitgliedern 
des VUV angeboten haben. 

Das Thema des Vortrages war: Kadaver Suchhunde.

Hierzu begrüßten wir vom Thieshof aus Amelinghausen – Jörn Hedder – Land- und 
Forstwirt und selbst Vizslaführer seit mehr als 25 Jahren.

Bitte beachtet auch hier die Hinweise im Internet für weiterführende Informationen – 
Suchworte: LAVES, Niedersachsen, Wildtierkrankheiten

Hier nur kurz dargestellt:
(a)	es handelt sich bei der Afrikanischen Schweinepest um Viruserkrankung, 90% 

der befallen Tiere (ausschließlich Wild- und Hausschweine) sind innerhalb von 10 
Tagen tot, erste Symptome treten bereits nach 4 Tagen auf, es ist kein Impfschutz 
möglich, die Krankheit wird direkt übertragen und es handelt sich um einen sehr 
widerstandsfähigen Virus, der sonst keine anderen Tierarten angreift aber durch 
diese indirekt übertragen werden kann. 

(b)	die Aujeszkysche Krankheit ist ebenfalls eine Viruserkrankung, die insbesondere 
bei Haus- und Wildschweinen auftritt, den Menschen aber nicht betrifft.

Achtung: Für beispielsweise Rind und Pferd, bzw. Katze oder Hund, die hier beson-
ders betroffen sind, haben wir nach Infektion einen tödlichen Verlauf.

Weitere Fakten, Ansprechpartner, Links wurden fundiert und sehr anschaulich erklärt, 
sodass am Ende jeder erkannte, wie schwerwiegend diese dargestellten Virusarten 
sind, was zu tun ist und wie man sich zu verhalten hat. 

Dann kamen wir von den Viruserkrankung zum Thema: Kadaver Suchhunde, dessen 
Ausbildung, was das Land Niedersachsen anbietet, bzw. macht, wie andere Bundes-
länder damit umgehen, welche Unterstützungen (auch finanzieller Art) es für Hunde-
führer gibt, die sich für einen Weg der Ausbildung ihres Hundes, wie hier im Vortrag 
beschrieben, entscheiden.

An dieser Stelle möchte ich einen kurzen Blick in die Runde der Anwesenden schil-
dern: Glaubt mir, von staunenden Blicken bis hin zum offenstehenden Mund war alles 
dabei. Hin und wieder ein Raunen und viele Fragen machten diesen Vortrag nicht nur 
interessant, sondern auch kurzweilig.
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Jörn schilderte weiter, wie die 25-tä-
gige Ausbildung plus Online Se-
minare durchgeführt wird, welche 
Themenschwerpunkte es gibt, was 
die Ausbildung eines Bringselver-
weisers damit zu tun hat, auch Ein-
zelheiten zu Lernzielen und Umgang 
bei Fund eines Kadavers etc. wurde 
anschaulich dargestellt. Zum Ende 
stellte Jörn noch die Prüfungsord-
nung vor und wie damit umzugehen 
ist.

Wir halten fest: Mit viel Liebe zum 
Detail und glaubhaftem Einsatz für 
die Sache wurde hier ein Vortrag präsentiert, der seines gleichen sucht. Man sah und 
merkte ihm über den gesamten Vortrag an, dass es ihm eine Herzensangelegenheit 
ist, hier zu helfen und dass er mit viel Eigeninitiative und Engagement für die Sache 
kämpft und regelmäßig trainiert, um für den Fall der Fälle bereit zu sein. Jörn – Danke!

Bei Fragen wendet euch gern auch telefonisch an Ihn – thieshof.de.

Das gemeinsame Essen im Anschluss gab dann allen viel Raum und gute Gelegen-
heiten sich mit Ihm und seiner Frau Christiane zu unterhalten und ein wenig zu fach-
simpeln und bot den idealen Übergang zum Sommerfest, welches sich nahtlos an-
schloss.

Gute Gespräche, großartige und interessante Gäste mit vielen lustigen Geschichten 
säumten eine gelungene Veranstaltung. Auch unsere Hunde durften ausgiebig toben 
und rundeten dann einen ereignisreichen und mit vielen Informationen vollgepackten 
Tag, ab.

Dank an alle Teilnehmer und auf ein Wiedersehen in 2023.

Unser Themenwochenende: „Wasserarbeit zur Vorbereitung auf die HZP“ mit le-
bender Ente startete am 23. Juli und trotz des Mangels an Haarschleppwild ist es uns 
gelungen die beiden Tage erfolgreich abzuschließen.

Hundeführerinnen und Hundeführer sind am Samstag im sonnigen Winsen (Luhe) 
angereist und starten mit viel Optimismus. Nach kurzer Abfrage des Trainingsstandes, 
auf etwaige Probleme oder Auffälligkeiten im bisherigen Training, wurden die Grup-
pen für die Wasser und Feldarbeit schnell eingeteilt. Mit einem kurzen Check-Up im 
Apport ging es dann entweder zur Quersuche oder direkt zu den Schleppen und das 
alles bei idealen Bedingungen von sonnigen 20 Grad. Nach einem ereignisreichen, 
mit vielen neuen Erkenntnisse im eigenen und im Umfeld des Hundes ging der Tag 

Sommerfest-Jörn-Hedder
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im Revier zu Ende. 
Wisse: Nach dem 
Training ist vor dem 
Essen oder der The-
orie - also trafen wir 
uns um 18h im ‚Bah-
lburger Dörphus‘ zu 
Gegrilltem und lecke-
ren Beilagen, die dem 
Abend dann, mit dem 
theoretischen Teil, 
eine köstliche Note 
gaben. Viele Fragen 
wurde beantwortet, 
denn so eine VZPO 
(HZP) ist nicht beim 
ersten Lesen selbst-
erklärend. Die vorbe-
reitete Schulungsun-
terlage sorgte dann 
aber für notwendige 
Erklärungen. 

Am Sonntag star-
teten wir früher, es 
sollte ja mindestens 
30 Grad heiß wer-
den. Bei vielen guten 
Gesprächen über 
Änderungen und An-
passungen zum wei-
teren Training der einzelnen Hunde wurden die Übungen nur noch auf die Wünsche 
eines jeden Teilnehmer zugeschnitten. Gegen Mittag gab es dann einen kurzen Im-
biss, sodass erste Teilnehmer schon rechtzeitig den Heimweg antreten konnten.

Wir halten fest: Wasserarbeit ist ein umfangreiches und erschöpfendes Umfeld und 
keiner sollte es unterschätzen. Training, Training und nochmals Training, an wechseln-
den Gewässern, ist nur ein Schlüssel zum Erfolg.

Nach Prüfung aller Unterlagen, am 6. August, einem kleinen Imbiss im Feld und Auslo-
sung der Startnummern, sind wir bei traumhaftem Wetter, um kurz nach 9h, im Revier 
Seevetal mit der diesjährige Wasservorprüfung zur JRZP gestartet.

Sandra hieß alle Teilnehmer und Richter willkommen und erklärte noch einmal den 
Ablauf und die heute zu bewertenden Kriterien. Sechs Hundeführerinnen und Hunde-
führer waren daraufhin bereit ihre Hunde vorzustellen, beziehungsweise arbeiten zu 
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lassen. Den Richtern wurde hierbei beim 
„Verlorensuchen mit Ente im deckungs-
reichen Gewässer” eine sehr gute Lei-
stung präsentiert. Auch beim vorherigen 
”Stöbern ohne Ente im deckungsreichen 
Gewässer” konnten die Hunde schon 
gute – sehr gute Leistungen zeigen. Allein 
beim ”Bringen” wurden dann doch dem 
ein oder anderen Hundeführer Tipps mit 
auf den Weg gegeben.

Am Ende konnten fünf Hunde den Was-
servortest, inklusive einer groben Sichtung 
auf gegebenenfalls zuchtausschließende 
Mängeln, nach den im Vorwege erklärten 
Parametern, erfolgreich abschließen. Wir 
bedanken uns bei den Richtern und den 
Unterstützern bei der Durchführung des 
Wasservortest zur JRZP 2022.

Nach dem Wasservortest ist vor der Rau-
wolf.

Mit großen Schritten näherte sich die 
Josef-Rauwolf Zuchtausleseprüfung 
2022 im September. Unser Projektplan 
bekam mehr und 
mehr „grüne” Felder, 
also abgeschlossene 
Aufgaben und sah ei-
gentlich gar nicht so 
schlecht aus. Hatten 
wir wirklich an alles 
gedacht - ja, somit 
waren wir Ende Au-
gust sehr optimi-
stisch, Helfer hatten 
wir genug, Reviere 
und Revierführer wa-
ren informiert, Joscha Wendt hatte den Teich freigeschnitten, bitte denkt noch an 
Verlängerungskabel, Preise und Kühlanhänger - ‘check’. Also, jetzt kann es losgehen, 
wir freuen uns auf die heiße Phase und die kam -- die Woche vor der Rauwolf stand 
an, wir starteten am Mittwoch mit der Vorbereitung am Wasser inklusive Aufbau des 
Gästebereiches, Parkplatz ausschildern, die Beschilderung in der Heidschnucke, Auf-

JRZP-Findus vom Luheblick

JRZP-Gruppe

JRZP-Top
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bau der Zelte für die Körung und des InfoPunktes und nicht zuletzt die am Eingang 
notwendige Begrüßung: „Willkommen im Hotel Zur Heidschnucke in Asendorf”; wir 
hatten alles im Griff. An dieser Stelle möge mein persönlicher und besondere Dank 
an Frau Ina Agricola gerichtet sein, die uns nicht nur im Vorfeld als Ansprechpartnerin, 
sondern auch die ganze Zeit als Teammitglied der Rauwolf-Mannschaft immer zur 
Seite Stand und uns beratend und helfend unterstützte.

Dieses Jahr gilt es wieder, die Pferd und Jagd 2022 auf dem Messegelände in Han-
nover öffnet ihre Pforten und lädt uns und alle Mitglieder ein, teilzunehmen. Patrizia 
und Moritz haben alles vorbereitet, Planung ist abgeschlossen, Standdienst eingeteilt, 
Stand ist aufgebaut .. ich gehe davon aus, dass wenn ihr diese Ausgabe der Laut und 
Echo in der Hand haltet, dass wir uns genau zu diesem Zeitpunkt in Hannover befin-
den und auf euch warten. Wir würden uns auf euch, eure Hunde und gute Gespräche 
freuen, darum kommt und gebt uns mal direkt das Feedback, bringt Freunde mit und 
genießt einen Tag mit gleichgesinnten in einem vorweihnachtlichen und jagdlichen 
Umfeld in Hannover. Wir sind da …

Im Rückblick 2022 erkennen wir alle, was wir in diesem Jahr geleistet haben. Ihr habt 
euch vorbereitet, habt trainiert und an Vorbereitungsseminaren teilgenommen, seid 
vielleicht eine Prüfung gelaufen, seid Suchensieger geworden und so vieles mehr.

Wir im Vorstand der Landesgruppe Niedersachsen wissen es genau, jeder Einzelne 
von uns hat alles gegeben und ist in Teilen über sich hinausgewachsen, ihr habt es 
selbst gelesen – wir sagen - passt. So etwas erledigt sich aber nicht von selbst und 
es nicht allein ‚so‘ entstanden, so etwas geht nur mit EUCH, mit den Mitgliedern und 
Helfern - Dank an Euch für eure Unterstützung und Danke für ein großartiges Jahr 
2022.

Ausblick 2023

Einladung zu den Aktivitäten der Landesgruppe
Zur Vorbereitung auf die anstehende VJP 2023 laden wir euch am 04. und 05. März 
2023 zum Themenwochenende „Vorbereitung auf die Jugendsuche“ ein. Am Sams-
tag treffen wir uns im Revier um den Ausbildungsstand der Hunde festzustellen und 
verbringen das Wochenende mit der theoretischen und praktischen Vorbereitung auf 
die anstehende Prüfung im Frühjahr 2023. Anmeldungen sind bis 12. Februar 2023 
an Frank Wiechern (Telefon 0176 / 57 666 169 - Frank.Wiechern@VUV-Niedersach-
sen.de) zu richten.

Zur Teilnahme an der Verbandsjugendprüfung laden wir für den 25. März 2023 im 
Raum Winsen (Luhe) ein. Nennungen sind bitte bis zum 05. März 2023 auf dem 
Formblatt 1 mit Kopie der Ahnentafel und eventueller Leistungsnachweise an Sandra 
Flick (Telefon 0151 / 25 23 43 45 – Fax 04171 / 608 629 – Sandra.Flick@VUV-
Niedersachsen.de) zu richten.
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Abhängig vom Interesse werden wir Ende April 2023 auch wieder einen Besuch im 
Saugatter organisieren. Interessenten melden sich bitte frühzeitig per E-Mail oder te-
lefonisch bei Frank Wiechern.

Aktuelle Änderungen oder Neuigkeiten in der Landesgruppe entnehmt ihr bitte un-
serer Internetseite (vuv-vizsla.de) und gern auch im direkten Dialog per E-Mail oder 
telefonisch.

Das gesamte Team der Landesgruppe Niedersachsen

Ausschreibung
Verbandsjugendprüfung am 25. März 2023 im Raum Winsen/Luhe

Zugelassen werden alle Vorstehhunderassen, die in einem vom JGHV anerkannten 
Zuchtbuch eingetragen sind. Vorrang haben Mitglieder des VUV.

Nennungen: 	 Auf Formblatt 1 mit Kopie der Ahnentafel und eventueller Leistungs-
nachweise an:

	 Sandra Flick, Winkelfeld 10, 21423 Winsen 
	 Tel: 0151/25 23 43 45 oder Fax: 04171/608 629
	 Sandra.Flick@VUV-Niedersachsen.de

Nennschluss:	 05. März 2023

Teilnehmerzahl:	 min. 4 / max. 12 Hunde

Nenngeld:	 60,00 € für Mitglieder / 90,00 € Nichtmitglieder 

	 Nenngeld ist Reuegeld. Per Überweisungen bis Nennschluss bitte 
auf das Konto:

	 Deutsche Kreditbank AG (DKB)Petra Wiechern
	 IBAN: DE81 1203 0000 1069 7416 41BIC: BYLADEM1001

	 Für Nennungen nach Nennschluss wird eine zusätzliche Bearbei-
tungsgebühr von 25,00 € erhoben.

Allgemeines:	 Geprüft wird nach der am Prüfungstag gültigen VZPO. Für die zur 
Prüfung gemeldeten und zugelassenen Hunde ist ein nach den der-
zeitigen Bestimmungen ausreichender Schutz gegen Tollwut nach-
zuweisen.

	 Heiße und abgehitzte Hündinnen sind der Suchenleitung vor Be-
ginn der Prüfung zu melden. 

	 Hundeführer und Hunde sind vom Veranstalter nicht versichert.
	 Jede(r) Führer(in) muss im Besitz eines gültigen Jagdscheins sein.

Mitzubringen:	 Ahnentafel, Impfpass, Jagdschein, Flinte und Patronen,
	 Jagdhornbläser werden gebeten ihr Horn mitzubringen.

gez. Sandra Flick
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LO Josef Ernesti

Nordrhein-Westfalen

Prüfungswesen

Herbstzuchtprüfung (HZP)2022:

Seit langem wurde die Herbstzuchtprüfung wieder von der Landesgruppe NRW ei-
genständig durchgeführt. Aufgrund der Verfügbarkeit des Teiches wurde die HZP auf 
zwei Tage verteilt. Am Freitag den 16.09. die Wasserarbeit, am Samstag den 17.09. 
im Feld. Die Hunde waren gut vorbereitet und zeigten eine gute bis sehr gute Leistung 
an den beiden Tagen. Das ist unter anderem auch Christian Schlappa und Jaqueline 
Verhoeven zu verdanken, die die Hunde an den VUV LG NRW Übungstagen gut auf 
die Prüfung vorbereitet haben. Christina Hügemann kümmerte sich um die Reviere, 
wo es zu keiner Zeit an Wild mangelte. Euch allen auch nochmal auf diesem Wege 
vielen Dank.

Letztendlich konnten von acht gemeldeten Hunden, sechs die Prüfung bestehen. 
Sollten es die Anmeldungen zulassen, bieten wir auch im Jahr 2023 wieder eine HZP 
an. Informationen siehe unten, unter dem Punkt Prüfungswesen 2023.

Ergebnis:

Hund ZB-NR. Punkte Führer

Neo vom Hellbach 21-UK-7100 185 Ilja Lamprecht

Kleo vom Wagnersgrund 21-UK-6980 182 Tobias Walz

Mestervadasz Furfang
M E T . D s z -
mv.121 182 Marcel Matjeka

Debby vom grünen Ramsberg 21-UK-7011 180 Daniel Maas

Duke von den Horstbüschen 21-UK-7126 174 Sebastian Mersch

Anton von der Walbke 20-UK-6872 165 Heidrun Rudolfi
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Verbandsgebrauchsprüfung (VGP) 2022:
Die Verbandsgebrauchsprüfung wurde von der LG NRW am 24. & 25.09.2022 im 
Münsterland durchgeführt. Helmut Löcke koordinierte die Reviere, stellte seine Räum-
lichkeiten zur Verfügung und war jeder Zeit mit Rat und Tat zur Stelle. Am Ende von 
zwei anstrengenden Tagen für Hund, Führer und Richter, konnte alle drei Gespanne 
die Prüfung erfolgreich abschließen. Sollten es die Anmeldungen zulassen, bieten wir 
auch im Jahr 2023 wieder eine VGP an. Informationen siehe unten, unter dem Punkt 
Prüfungswesen 2023.

Ergebnis:

Hund ZB-NR. Punkte Preis Führer

Aris von Hultrop 19-UK-6583 327 1. Alissa Mocken

Cira vom Schledenhof 20-UK-6703 304 3. Christina Hügemann

Askan vom Siegtalblick 20-UK-6600 278 3. Ulrich Spielmann
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Prüfungswesen 2023
Auch im Jahr 2023 bietet die Landesgruppe NRW wieder eigenständig durchge-
führte Verbands- & Zuchtprüfungen an.

VJP am 25.03.2023  in den Revieren um Olfen
	 Nennschluss: 12.03.2023
	 Nennungen nur über die Homepage des VUV NRW.
	 Obmann für das Prüfungswesen VUV NRW
	 Claas Niehues,  Reckelsumer Str. 2,  59348 Lüdinghausen
	 Tel.: 0178-8603600
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	 Nenngeld: 80 € / 110 €.
	 Max: 15 Teilnehmer

HZP  am 16.09.2023 in den Revieren um Olfen
	 Nennschluss: 03.09.2023
	 Nennungen nur über die Homepage des VUV NRW.
	 Obmann für das Prüfungswesen VUV NRW
	 Claas Niehues,  Reckelsumer Str. 2,  59348 Lüdinghausen
	 Tel.: 0178-8603600
	 Nenngeld: 120 € / 190 € 
	 Max: 12 Teilnehmer

VGP / VPS am 23./24.09.2023 in den Revieren um Olfen 
	 (ÜF Rotwildschweiß getropft/ gespritzt),
	 Nennschluss: 10.09.2023,
	 Nennungen nur über die Homepage des VUV NRW.
	 Obmann für das Prüfungswesen VUV NRW
	 Claas Niehues,  Reckelsumer Str. 2,  59348 Lüdinghausen
	 Tel.: 0178-8603600
	 Nenngeld: VGP: 160 € / 220 €; VPS: 130 €/ 200 € 
	 (+40€ für Verweiser und Verbeller)
	 Max: 6 Teilnehmer

Alle Termine sind auch auf der Homepage zu finden, dort werden die Prüfungen dann 
auch im kommenden Jahr online genannt.

Alle oben genannten Aktivitäten der Landesgruppe NRW finden und fanden unter 
den am Tage gültigen NRW Corona Regeln statt. 

Ausbildungswesen 2023
Zur Unterstützung bei der Ausbildung der Hunde bieten wir als Landesgruppe NRW 
auch im Jahr 2023 wieder Seminare an. Die Seminare werden unterstützend begleitet 
von unserem Obmann für das Ausbildungswesen, Christian Schlappa. Die Termine 
geben wir über die Homepage, unter dem Punkt Veranstaltungen bekannt.

Aktivitäten LG NRW

Wandertag 2023

Der letzte Wandertag fand am 7. November 2021 statt. Da dies ein voller Erfolg war, 
würden wir diesen gerne Anfang des Jahres 2023 wiederholen. Wir bitten hier alle 
Interessierten die Veranstaltungshinweise auf der Homepage zu beachten.  
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Jagd & Hund 2023

Nach einer wieder stattfindenden Jagd & Hund im Jahr 2022, ist diese auch im Jahr 
2023 wieder geplant. Dieses Mal wieder in gewohnter Form, wie auch schon vor der 
Corona Pandemie. Die Messe findet vom 24. – 29. Januar 2023 statt. Mit großer 
Motivation bereiten wir uns auf die Messe Jagd & Hund 2023 vor.

Wir befinden uns im kommenden Jahr wieder –wie vor der Corona Pandemie- in Halle 
3, die Stand Nr. wird auf unser Internetseite Anfang Januar 2023 bekannt gegeben.

Wir würden uns über zahlreiche Besucher an unserem Stand freuen, sowie über An-
meldungen mit den Hunden zu den Bühnentagen.

Nähere Angaben werden ebenfalls auf unserer Internetseite im Januar erfolgen.

Homepage

Für alle weiteren Aktivitäten, bitten wir immer mal wieder auf die Internetseite der LG 
NRW zu schauen, unter Veranstaltungen.

Der Vorstand der Landesgruppe NRW wünscht allen Mitgliedern und ihren 
Familien Gesundheit, ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes vor allem 
gesundes „Neues Jahr 2023!“
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Rheinland-Pfalz/Saarland

Bericht zu unserer Migliederversammlung 2022 beim 
Herbsttreffen
Am 16. Oktober trafen wir uns mittags im Ofental bei Albersweiler in der südlichen 
Weinstraße (RLP). Bevor wir von der Mitgliederversammlung mit anschließender 
Weinwanderung berichten, ein großes Dankeschön an unsere Landesgruppenobfrau 
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Melissa für die Organisation 
und an die gesamte Familie 
Michel dafür, dass unserer 
Vizsla Gruppe die Türen zu ih-
rem schönen Waldgrundstück 
immer offen stehen!

Insgesamt konnten wir 19 Teil-
nehmer begrüßen, die teilwei-
se sehr weit angereist waren 
(Luxemburg). Auch dieses Mal 
hatte uns die aktuelle Corona 
Situation einen kleinen Strich 
durch die Rechnung gemacht, 
einige Teilnehmer mussten lei-
der kurzfristig absagen, auch 
unsere Ehrengäste konnten 
nicht kommen. Wir freuten uns gleichzeitig sehr über neue Gesichter und Vizsla Inte-
ressenten, die unseren Verein und die Hunderasse kennenlernen wollten.

Unsere Jagdhornbläser haben die Veranstaltung feierlich eröffnet, bei Kaffee und Ku-
chen setzte auch gleich das gesellige Miteinander ein.

Es war wieder eine bunte Mischung aus UKs und UDs, Welpen; Jung- und erfahrenen 
Hunden. Der Vorstand stellte sich im Anschluss an die Begrüßung vor, Anwesenheit 
und Beschlussfähigkeit wurden festgestellt und zum Bericht der Landesgruppenob-
frau Melissa Michel übergeleitet: hier haben wir die erfolgreichen VJPs im April 2022 
Revue passieren lassen und bekannt gegeben, dass nach wie vor offene Posten im 
Vorstand zu besetzen sind und dass die Zwingeraktivität in unserer Landesgruppe 
leider weiter zurückgegangen ist. Daraufhin folgten der Kassenbericht und die Er-
gänzungswahl neuer Kassenprüfer. Hier dürfen wir nun die Mitglieder Ernest Rayeck 
und Ulrich Spielmann herzlich in unserem Team willkommen heißen. Der Vorstand 
wurde daraufhin entlastet, weitere Anträge lagen nicht vor. Abschließend gab die 
Landesgruppenobfrau einen 
Ausblick in die geplanten Ver-
anstaltungen für 2023 und in-
teressierte Mitglieder wurden 
nochmals persönlich eingela-
den, uns bei der Vorstandstä-
tigkeit zu unterstützen. 

Am späteren Nachmittag 
setzten wir zum Weingut Jo-
hanneshof um. Auf der ge-
meinsamen Tour durch die 
Weinberge um Birkweiler und 
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Siebeldingen erfuhren wir dann mehr über die Ortschaften, die Bedeutung der Lagen 
und des Terriors sowie die Vielfalt unserer Weine. Als Kultur- und Weinbotschafter 
gab er uns exklusive Einblicke in die Lagen rund um seine Heimat, die wir mit allen 
Sinnen erfahren konnten. Wir hatten im Vorfeld Canapés zur Begleitung der Weine 
abgestimmt. Auf der ca. 2 stündigen Wanderung mit unseren Hunden durch die 
Weinberge führten wir gute Gespräche rund um den Vizsla, tauschten Erfahrungen 
zum Thema Zucht, Hundetraining, Prüfungsgeschehen untereinander aus und teilten 
die ein oder andere witzige Erfahrung mit unseren Fellnasen. Mit ordentlich Durst 
und Appetit kamen wir schließlich am lauschigen Rastplätzchen an und genossen 
die gemeinsame Weinprobe bei Sonnenuntergang mit Ausblick auf die jeweiligen 
Anbaugebiete.

Am Ende der Veranstaltung waren wir uns einig, dass wir noch bis spät in die Nacht 
dort hätten verweilen, Wein trinken und reden wollen, wäre nicht der ein oder andere 
lange Heimweg. Grund genug für uns, den Termin für die Herbstwanderung 2023 
gleich im Kalender zu vermerken. Wir danken auf diesem Wege allen Teilnehmern 
noch einmal herzlich für dieses harmonische Treffen und freuen uns auf unser Wieder-
sehen. Und wir freuen uns sehr darauf, im nächsten Jahr auch die von Euch begrüßen 
zu dürfen, die dieses Jahr leider nicht dabei sein konnten. 

Verbandsjugendprüfung 2023
Am 1. April 2023 findet um Alzey unsere diesjährige Verbandsjugendprüfung statt. 

Der Treffpunkt wird zeitnah in der Einladung bekannt gegeben.

Bitte nutzen Sie für eine formgerechte Anmeldung das Tool „Online-Nennung“ auf 
der Homepage des Vereins. Danach erfolgt der postalische Versand der Unterlagen. 
Hierzu senden Sie mir bitte nachfolgend aufgelistete Unterlagen an: 

Melissa Michel, Weinstr. 85, 76857 Albersweiler
•	 Kopie der gesamten Ahnentafel
•	 Impfausweis des Hundes
•	 Einzahlbestätigung des Nenngeldes

Prüfungsleitung: 	Melissa Michel

Prüfungsordnung: Gültige VZPO Stand 2017

Meldeschluss: 	 04.03.2023

Nenngeld: 	 70,00 EUR (Mitglieder) 90,00 EUR (Nichtmitglieder) 

	 Nenngeld ist Reuegeld! Die Nennung ist erst wirksam mit Ihrer Zah-
lung auf folgendes Konto:

	 Kai Brummer VUV LG Rlp/Saar
	 IBAN: DE14 5519 0000 0141 8800 13
	 BIC: MVBMDE51094	 Mainzer Volksbank
	 Verw.zweck: „VJP 2023 Name des Hundes lt. Ahnentafel“
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Übungstage VJP
Damit Vorstehhunde erfolgreiche Jagdhunde werden, müssen sie auf ihren späteren 
Einsatz vorbereitet und geprüft werden. Wir möchten unsere Hundeführer, besonders 
die Erstlingsführer unter Ihnen, auf diesem Weg begleiten und bei der Einarbeitung 
unterstützen. 

Hierzu werden wir im kommenden Jahr 2 Übungstage anbieten. 

VJP – Reine Anlage oder doch mehr?

Mit Hilfe einer Powerpoint Präsentation werden wir in die Theorie der Verbandsju-
gendprüfung einsteigen. Wir haben für alle Teilnehmer eine gebundene Version der 
aktuellen Prüfungsordnung dabei und werden uns intensiv mit deren Inhalt beschäf-
tigen.

Folgende Inhalte werden behandelt:
-	 Die Inhalte der Prüfungsordnung
-	 Ablauf eines Prüfungstags von Anmeldung bis Preisverleihung
-	 Was sind die Schwierigkeiten dieser Prüfung?
-	 Welche Pflichten und auch Rechte hat der Führer?
-	 Wie kann ich meinen Hund einarbeiten?

Referentin:	 Melissa Michel

Termin: 	 12.02.2023
	 Uhrzeit und genauer Treffpunkt wird in separater Einladungsmail be-

kannt gegeben

Mitzunehmen: 	 Stift und Papier

Verpflegung: 	 im Restaurant

Kosten: 	 20,00 € zahlbar vor Ort

Anmeldung bis:	 01.02.2023 bei Isabel Mehlmer: isabelmehlmer@aol.com

Beschränkung: 	 Für diesen Vortrag gibt es keine Beschränkungen und es sind Füh-
rer aller Rassen eingeladen

VJP – Praxistag

Im zweiten Teil möchten wir die gelernte Theorie im Feld umsetzen. In 2 Gruppen wer-
den wir uns mit der Hasenspur, der Suche und dem Vorstehen beschäftigen.

Übungsleiterin: 	 Isabel Mehlmer

Beschränkung: 	 Zulassungsbeschränkung auf 9 Hunde. Die Begrenzung richtet sich 
nach dem Eingangsdatum der vollständigen Anmeldung unter Be-
rücksichtigung des Zahlungseingangs.

	 Hierbei werden Mitglieder der Landesgruppe vorrangig berücksich-
tigt.
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Termin: 	 04.03.2023

	 Uhrzeit und genauer Treffpunkt wird in separater Einladungsmail be-
kannt gegeben

Kosten: 	 30,00 € zahlbar vor Ort

Anmeldung bis:	 20.02.2023 bei Isabel Mehlmer: isabelmehlmer@aol.com

Beschränkung: 	 Zulassungsbeschränkung auf 8 Hunde. Die Begrenzung richtet sich 
nach dem Eingangsdatum der Anmeldung. Mitgliedern der Landes-
gruppe gewähren wir Vorrang.
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Thüringen/Sachsen

(v.l.:) Hendrik Keiling (Kasse), Tim Knoll (LO), Horst Zimmermann (GZW) und Kerstin 
Hein (stellv. LO)

Liebe Mitglieder der Landesgruppe Thüringen / Sachsen,
nach einem spannenden 1. Halbjahr ging es am 20.08.2022 in Neustadt / Orla an 
den Wasservortest in Vorbereitung der Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung in Asen-
dorf (Niedersachsen). 3 Hunde wurden vorgestellt. Leider hat nur ein Hund (Kanzler 
Kenaz vom Wagnersgrund mit Führerin Lisa Marie Kramer) die Voraussetzungen zur 
Teilnahme in Asendorf erfüllt.
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Nun galt es im Vorstand unser Herbstfest / Mitgliederversammlung am 15.10.22 in 
Stadtroda / Gneus und die beiden Herbstzuchtprüfungen (HZP) am 24.09.22 und 
am 05.11.2022 in Neustadt / Orla vorzubereiten.

Leider wurde uns schnell klar, obwohl es für die HZP am 24.09.2022 Nennungen 
gegeben hat, das wir aufgrund Richterabsagen diesen Termin streichen mußten. So-
mit wurden alle Hundeführer auf den 05.11.2022 umgeplant und wir hatten dann 
insgesamt 9 Teilnehmer.

Auch die Vorbereitungen für unser Herbstfest / Mitgliederversammlung beanspruch-
ten einige Kräfte. Dank sei hiermit nochmal an alle ausgesprochen, die zum Erfolg 
beigetragen haben. Wir haben auf das Wetter gehofft und es hat uns einen wunder-
bar sonnigen Tag beschert. Insgesamt haben wir uns über die Anwesenheit von 13 
Mitgliedern der Landesgruppe und 12 Hunden gefreut.

Damit ist ein Anfang gemacht und wir würden uns für das kommende Jahr eine noch 
regere Beteiligung wünschen. Für Speis und Trank war gesorgt und so konnten wir 
alle den selbstgebackenem Kuchen, Kaffee und Tee und als Höhepunkt Gulasch 
vom Damhirsch genießen. Im gemeinsamen Erfahrungsaustausch und individuellen 
Übungen mit den Hunden auf den vorhan-
denen Flächen, konnten wir alle unsere 
Erfahrungen und unser Wissen erweitern. 
Die Luftgewehr Schießanlege „Keilershoot“ 
konnte ebenfalls getestet werden. Ganz 
nebenbei konnte unser Fotograf Tobias 
wunderbare Momente mit seiner Kamera 
festhalten.

n der anschließenden Mitgliederversamm-
lung wurde im Detail über alle Höhen und 
Tiefen informiert, über die Prüfung der Kas-
se berichtet, die Mitglieder des Vorstandes, 
inkl. Kassenwart, einstimmig entlastet und 
ein Ausblick auf die kommenden Ziele in 
diesem Jahr und auch für 2023 gegeben. 
Am Abend dann haben wir diesen erleb-
nisreichen Tag am Lagerfeuer ausklingen 
lassen.



63

Ein kleiner Wermutstropfen ließ sich allerdings nicht wegwischen, denn Horst Zim-
mermann hat uns per Textnachricht den Rücktritt als Ansprechpartner für das Prü-
fungswesen und somit seinem Rücktritt aus dem Vorstand der Landesgruppe mitge-
teilt. Die Funktion als Zuchtwart wird er bis auf weiteres ausführen, bis ein geeigneter 
Nachfolger bereit steht. Wir haben seinem Wunsch entsprochen und bedanken uns 
nochmals auf diese Weise für seine langjährige Arbeit unter anderem als Landesob-
mann und für seine Verdienste bei der Jagdhundeausbildung in der Landesgruppe 
Thüringen / Sachsen des VUV e.V. 

Somit besteht aktuell der Vorstand der Landesgruppe Thüringen / Sachen aus dem 
Landesobmann Tim Knoll, als stellv. Landesobfrau Kerstin Hein und als Kassenwart 
Hendrik Keiling.

Unsere HZP ist am 05.11.2022 erfolgreich durchgeführt worden. Nachdem wir eine 
Planung für ein Revier in Bad Sulza hatten, mussten wir uns schlussendlich doch für 
Reviere in Mistendorf und Umgebung entscheiden. Ein besonderer Dank geht hierbei 
an Dietmar Schmalz und Ingo Hermann, die uns in kürzester Zeit geholfen haben, 
unsere HZP in dieser Region stattfinden zu lassen. Auch alle Richter hatten kein 
Problem, diese Wegstrecke zu absolvieren. 10 Hundeführer hatten sich ursprünglich 
angemeldet. In der Woche vor der Prüfung gab es leider 2 Absagen und am Prüfungs-
tag eine weitere. Somit waren es 7 Hundeführer mit Ihren Hunden, die den Prüfungs-
tag absolviert haben. Bei passendem Wetter, d.h. 9 Grad und leichter Bewölkung, 
konnten die Teilnehmer vor den Richtern Ihre Leistungen zeigen. Es gab freudige als 
auch traurige Gesichter, wenn die bisherigen Übungen während der Vorbereitungen 
besser gelaufen sind als die am Prüfungstag. Im Ergebnis können wir feststellen, dass 
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Hundeführer, die sich für die Teilnahme am Europa Cup für ungarische Vorstehhunde 
im Field Trial 2023 in Deutschland qualifizieren möchten, schicken bitte umgehend 
Kontaktdaten und Angaben zum Hund an niebuhr.barbrake@t-online.de 

Mit freundlichen Grüßen

Nicolin Niebuhr

Auswahltraining für den Europa Cup 2023 

alle die HZP bestanden haben. Unser Suchensieger ist Richard Saegeling mit Berle 
von Schirlerheide mit 178 HZP-Punkten geworden. Die beste Wasserarbeit hat uns 
Helga Szalai-Csizmadia mit Eszter-Hazi Drotos Metal und 177 HZP-Punkten geboten.

Einen herzlichen Glückwunsch nochmal an dieser Stelle an alle Teilnehmer.

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Landesgruppe.

Nun wünschen wir allen Vereinsmitgliedern einen interessanten und erlebnisreichen 
Jahresverlauf.

Tim Knoll
Vorstand der Landesgruppe Thüringen / Sachsen
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EC zum allerersten Mal in Deutschland

Es steht fest, der „24. CACIT European Cup im Field Trial für Magyar Vizsla 2023“ 
wird in Deutschland stattfinden. 

Der Magyar Vizsla Klub Hungary sowie das Komitee des EC haben der Bewerbung 
des VUV e.V. zugestimmt. 

Der EC 2023 wird in der Zeit vom 5.- 8. Oktober 2023 in den Revieren um Römhild, 
Thüringen ausgetragen. Es geht am Donnerstag, den 5. Okt. mit der feierlichen Eröff-
nung los. Wir erwarten Teams mit Spitzenhunden der Rassen UK und UD aus ganz 
Europa. 

Am 6. sowie am 8. Oktober werden Rüden und Hündinnen aus international erfolg-
reichen Zuchtlinien im Feld um die begehrte Titel-Vergabe konkurrieren. Am 7. Okto-
ber steht eine Prüfung am Wasser sowie die Zuchtschau an. 

An diesem Tag haben Teams mit Junghunden, in einer separaten Prüfung die Chance, 
ihre Leistungsfähigkeit unter Beweis zu stellen.

Aktuelle Informationen, Regularien, etc. zur Veranstaltung werden auf der Homepage 
des VUV zu finden sein. Eine Facebook-Gruppe wird unter „XXIV CACIT Magyar Vizs-
la European Cup 2023“ im kommenden Jahr aktualisiert.

Übrigens: Im vergangenen Jahr haben in Ungarn ca. 70 Hunde aus 12 Nationen teil-
genommen!

Es wird für alle Vizslafreunde und -freundinnen und vor allem auch für Züchter ein 
spannendes Wochenende!

Also Termin vormerken und auf ins schöne Thüringen!

Interessierte und Unterstützer können sich gerne unter niebuhr.barbrake@t-online.de 
bei mir melden.

Das Field Trial Team wünscht allen Frohe Weihnachten, viel Gesundheit für die 2- und 
4-Beiner und einen guten Rutsch ins Jahr 2023

Nicolin Niebuhr

Start klar! 
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 Die Landesgruppen
Die Grenzen der Landesgruppen orientieren sich an den Wirkungsbereichen der Landesjagdverbände.

LG Baden-Württemberg
LO:	 Ines Rundel, Am Bildstock 11/1, 72505 Krauchenwies, Tel. 01724021819 E-Mail: lo@bw.vuv-vizsla.de
Stellv.LO:	 Florian Bayer-Gebhardt, Im Rohmen36, 78259 Mühlhausen-Ehingen, Tel. 07733/9828782
GF:	 Adrian Pfister, Josef-Mayer-Str.58, 72393 Burladingen, Tel. 07475/89358
KW: 	 Karl Kübler, Hohenzollernweg 10, 88605 Sauldorf, Tel. 0152/38971026

LG Bayern
LO: 	 Norbert Benedikt, Trainer Str.16,, 93358 Train, Tel.: 0173/2657128, E-Mail: info@vizsla-hopfendolde.de
stellv. Lo:	 Christian Bindl, Aufeld 13, 94368 Perkam, Tel.: 0160/92374658, E-Mail: bindlchristian60@gmail.com
GF:	 Philipp Grundler, St.-Jakob-Str. 5, 93333 Neustadt/Donau, Tel.:0160/91969250, E-Mail: grundlp@googlemail.com
GZW: 	  Elisabeth Richter, Schnotting 5, 85414 Kirchdorf, Tel.: 0171/9952107, Fax.: 08166/9379, eMail: info@dritter-herzog.de
stellv. GZW:	Rene Templin, Gämelkofen 4, 84088 Neufahrn, Tel.: 0160/7586022, E-Mail.: rene.templin@gmx.net
KW.: Kommissarisch: Helmut Heisig, Herdweg 19, 86647 Buttenwiesen, Tel.: 08274 499, E-Mail.: helmut.heisig@t-online.de
Beisitzer:	 Helmut Heisig, Herdweg 19, 86647 Buttenwiesen, Tel.: 08274 499, E-Mail.: helmut.heisig@t-online.de
	 Rita Beitinger, Fasanenweg 1, 85652 Landsham, Tel. 0170/5462212, E-Mail: rita.bbach@web.de
Messe:	 Tamara Hagl, Gahr Str. 2b, 84056 Rottenburg, Tel.: 0152/28793469, E-Mail: tamarahagl1977@gmail.com 

LG Bremen/Nordniedersachsen
LO:	 Niko Köper, Heerde 68, 27245 Kirchdorf, Telefon 04273-961008, Handy 01738525960, E-Mail niko.koeper@ewe.net
stellv. LO:	 Carl-Wilhelm Rathjen, Werschenreger Str. 48, 27721 Ritterhude, Tel. 04292/9186, Fax 04292/4434, E-Mail: cwrathjen@t-online.de
GF:	 Christian Trautmann von Salzen, In der Weide 2, 27327 Schwarme, Tel. 04258/983400, Fax 04258/983405, E-Mail: trautmann@dhg-online.de
KW:	 Carmen Holthus, Dörrieloh 79, 27259 Varel, Tel. 04274/963961, E-Mail: kasse@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
PO:	 Heinrich Tiedemann · Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel. 04273/553 o. 699, Fax 04273/1809, E-Mail: tiedemannh@t-online.de
GZW:	 Linda Lachmund, Rehrßer Str. 8, 28857 Syke, Telefon  Büro 04242-7857454, E-Mail: hzw@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
stellv. GZW:	Amelie Mailand, Wegerden 25, 31606 Warmsen
Internetb.:	 Corinna Rathjen, Werschenreger Str. 48, 27721 Ritterhude, Tel. 04292/9186, Fax 04292/4434, E-Mail: katje87@gmx.de

LG Hamburg/Schleswig-Holstein/Mecklenburg-Vorpommern
LO:	 Torsten Seehaase, Hauptstr. 22, 22965 Todendorf, Tel.: 0171-7482296; E-Mail: landesobmann@vizsla-nordmark.de 
stellv. LO:	 Eckhard Hastedt, Hinterdeich 114, 21635 Jork; Mobil:0170-3240509; E-Mail:obsthofhastedt@t-online.de
GF:	 Birgit Funcke, 22149 Hamburg, Pidder-Lüng-Weg 45; Mobil: 0172-7705702; E-Mail: geschaeftsfuehrer@vizsla-nordmark.de
KW:	 Nicole Hänel, Torneiweg 48, 23568 Lübeck; Tel.: 0171-7870201; E-Mail; kassenwart@vizsla-nordmark.de
PO:	 Hartwig Witter, Henry-Budge-Str. 3, 22257 Hamburg; Mobil: 0176-60922878; E-Mail: pruefungsobmann@vizsla-nordmark.de
GZW:	 Susanne Mertgen, Dammfelder Weg 4, 25474 Bönningstedt; Mobil:  0171-2702944; E-Mail: zuchtwart@vizsla-nordmark.de
stell GZW:	 Dr. Imke Engelke, Im Sand 43, 25451 Quickborn; mobil:  0160-94974263; E-Mail: himmelmoorvizsla@me.com
Internet:	 Dr. Gisela Heilmann, Augusta-Stolberg-Str. 8, 22941 Bargteheide; mobil: 01712258854; E-Mail: info@vizsla-nordmark.de
Beisitzer:	 Sven Böttcher, Ödenweg 72a, 22397 Hamburg; Mobil: 0160-97989205; E-Mail: boettcher.s@icloud.com

LG Hessen
LO:	 Kathrin Helwig, Sportweg 35, 34613 Schwalmstadt. Tel: 06691-915350,	  helwig-muench@t-online.de
stellv. LO:	 Dr. Sandra Nobel, Goethestr. 17, 35582 WZ-Dutenhofen. Tel: 0176-64620294, sandra@rafalzik.com
PO:	 Petra Diebelius, Aderbornstr. 8, 63633 Birstein. Tel: 0160-90707073, petra.diebelius@gmx.de
GZW:	 Ralf Helwig. Sportweg 35, 34613 Schwalmstadt.  Tel: 06691-915350. helwig-muench@t-online.de

LG Niedersachsen
LO:	 Sandra Flick, Winkelfeld 10, 21423 Winsen (Luhe), 0151 / 23 25 43 45, Sandra.Flick@VUV-Niedersachsen.de
stv. LO:	 Bettina Geers, Wippertalweg 2a, 38170 Schöppenstedt, 0170 / 23 22 150, Bettina.Geers@VUV-Niedersachsen.de
GF:	 Frank Wiechern, Platanenbogen 19a, 21279 Hollenstedt, 0176 / 57 66 61 69, Frank.Wiechern@VUV-Niedersachsen.de 
KW:	 Petra Wiechern, Platanenbogen 19a, 21279 Hollenstedt, 0175 / 55 58 799, Petra.Wiechern@VUV-Niedersachsen.de
GZW:	 Carsten Schüler, Winkelfeld 10, 21423 Winsen (Luhe), 0170 / 27 35 919, Carsten.Schueler@VUV-Niedersachsen.de
stv. GZW:	 Bettina Geers, Wippertalweg 2a, 38170 Schöppenstedt, 0170 / 23 22 150, Bettina.Geers@VUV-Niedersachsen.de
Messe:	 Patricia Hunsdiek, Lindemannallee 15, 30173 Hannover, 0176 / 23 112 606, Patricia.Hunsdiek@VUV-Niedersachsen.de 
	 Moritz Hunsdiek, Lindemannallee 15, 30173 Hannover, 0175 / 49 57 461, Moritz.Hunsdiek@VUV-Niedersachsen.de
Beisitzer:	 Petra Frobel-Cikulis, Hinter dem Hagen 62, 29389 Bad Bodenteich, 0170 / 21 14 452, Petra.Frobel-Cikulis@VUV-Niedersachsen.de
	 Philip Müller, Falkenhagen 46, 37136 Landolfshausen, 01516 / 89 50 850, Philipp.Mueller@VUV-Niedersachsen.de
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LG Nordrhein-Westfalen
LO:	 Josef Ernesti,  Kanonenstr. 85, 45731 Waltrop, Tel. 02309-785918, mobil 0152-07075944, E-Mail: josef.ernesti@web.de
stellv. LO:	 Stefan Franzgrote, Am Schwarzbach 32, 45731 Waltrop; Mobil: 0172-298448; E-Mail: stefan@franzgrote-landtechnik.de
KW:	 Heidrun Rudolfi, Telegrafenstr.35, 42477 Radevormwald, Tel.: 0171/ 802 4636, E-Mail: info@hr-bueromanagement.de
PO:	 Claas Niehues, Reckelsumer Str. 2, 59348 Lüdinghausen-Seppenrade, email: vuv.lg.nrw@gmail.com
GZW:	 Christian Lüke, Ludgerusweg 2, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock, Tel.: 052 57 - 93 84 20, E-Mail: sennerwilddieb@web.de 
stellv. GZW:	Mareike Kortenjann, Lorenbeckstr. 32, 48324 Sendenhorst
GF:	 Stefan Franzgrote, Am Schwarzbach 32, 45731 Waltrop, stefan@franzgrote-landtechnik.de, 0172-298448,

Beisitzer:	 Stefan Maas, Mozartstr. 31, 47057 Duisburg, Tel.: 0203 – 375 090, email: Familie.Maas@t-online.de
	 Christina Hügemann, Nordick-Nordicker Str. 4, 59387 Ascheberg, Tel.: 0152 – 28903599, E-Mail: chrissy.huegemann@gmail.com
Obmann Ausbildungswesen: Christian Schlappa, Rütterstraße 5, 46562 Voerde, Tel.: 0171 – 4822836, E-Mail Christian-Schlappa@t-online.de 
Internet:	 Stefan Franzgrote

LG Rheinland-Pfalz/Saarland
LO+GZW+PO:	Melissa Michel, Weinstr. 85, 76857 Albersweiler, Handy 0176-23914660 E-Mail gf.vuv-rlp-saar@t-online.de
Stellv. LO :	 Isabell Mehlmer, Hofgut Westerhaus, 55218 Ingelheim E-Mail IsabelMehlmer@aol.com
GF:	 nicht besetzt
KW:	 Kai Brummer, Heureweg 9, 55578 Vendersheim, Handy 0173-8264088, E-Mailkaibrummer@gmx.de
Medien:	 Jenny Wentz, Untere Patron 20, 66424 Homburg, Handy 0176-61657821, E-Mail jenny.wentz@vizsla-drahthaar.de

LG Thüringen/Sachsen
LO:	 Tim Knoll, Am Sonnenhang 8, 09661 Striegistal, Tel: 037207/655879, E-Mail: timknoll@web.de
stellv. LO:	 Kerstin Hein, Alte Poststraße 51, 96515 Sonneberg, Tel: 0152/03140593, E-Mail: vizslasonneberg@yahoo.de
KW:	 Hendrik Keiling, Markt 3, 99958 Gräfentonna, Tel: 0172/3430037, E-Mail hendrik.keiling@yahoo.de
HP:	 Tim Knoll, Am Sonnenhang 8, 09661 Striegistal, Tel: 037207/655879, eE-Mail: timknoll@web.de

VUV e.V. Geschäftsstelle 
Fiona Holthus, Reitbahnweg 46, 17034 Neubrandenburg, Handy: 0175/8675726
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Mitgliedsbeitrag pro Jahr  40,00 Euro.
Bankverbindung: Verein Ung. Vorstehhunde 
Kontonummer 191074541 bei der KreissparkasseGrafschaft Diepholz 
IBAN DE 12 2565 1325 0191 0745 41 · BIC BRLADE21DHZ

Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.(VUV)
Mitglied im JGHV—VDH—FCI

Ehrenvorsitzende: 
Gerhard Delhougne †, Heiko Bormann

Der Vorstand und die Obleute
1. Vorsitzender:
Björn Ebeling · An der Schule 2a · 31311 Uetze-Katensen · Tel: 0171/7766460 · Fax 05173/9252529 · 
E-Mail: praesident@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
2. Vorsitzende:
Dr. Claudia Bünger, Im Felde 7, 29690 Essel, Tel. 0151/23050790, 
E-Mail: stellv.vorsitzender@verein-ungarischer-vorstehunde.de
Geschäftsführer: 
Ulla Kramer · Mühlsdorfer Rittergut · 07586 Kraftsdorf · Tel.: 0365773100 (bis 17 Uhr) · Mobil:+491735887000 · 
Email:gef@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Hauptzuchtwartin:
Linda Lachmund · Rehrßer Str. 8 · 28857 Syke · Tel. 04242-7857454 · E-Mail: hzw@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Stellv. Hauptzuchtwart:
Heinrich Tiedemann, Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel: 04273/553 oder 699, Fax 04273/1809 E-Mail: hzw-stellv1@
verein-ungarischer-vorstehhunde.de 
Kassenführerin:
Carmen Holthus · Dörrieloh 79 · 27259 Varel · Tel. 04274/963961 · E-Mail: kasse@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Zuchtbuchführerin:
Ann-Kathrin Kamber· Dickerstr.82 · 46539 Dinslaken· Tel.: 02064/3997562 · E-Mail: zba@verein-ungarischer-
vorstehhunde.de
Obmann für das Prüfungswesen:
Heinrich Tiedemann, Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel. 04273/553 o. 699, Fax 04273/1809 · 
E-Mail: po@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Stellv. Obmann für das Prüfungswesen:
Eckhard Hastedt, Hinterdeich 114, 21635 Jork email: obsthofhastedt@t-online.de, Tel.: 04162 – 1602
E-Mail: po2@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Obfrau für internationales Prüfungswesen:
Petra Frobel-Cikulis, Hinter dem Hagen 62, 29389 Bad Bodenteich, 0170 / 21 14 452
Obfrau für das Zuchtrichterwesen und Zuchtschaubeauftragte:
Dr. Claudia Bünger, Im Felde 7, 29690 Essel, Tel. 0151/23050790, 
E-Mail: stellv.vorsitzender@verein-ungarischer-vorstehunde.de
Ehrenrat des Vereins Ungarischer Vorstehhunde e.V.
Vorsitzender: Rechtsanwalt Johann Heinrich Bremer · Sedanstr. 16 · 31224 Peine
Redaktion LAUT & ECHO: 
Dr.Claudia Bünger, Im Felde 7, 29690 Essel, Tel. 0151/23050790 mpressionen aus Asendorf
E-Mail: redaktion.lue@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Datenschutzbeauftragter (extern):
Dipl.-Ing. Gerhard Schulz · Brahmsstraße 8 · 42549 Velbert · E-Mail: mg.schulz-velbert@t-online.de

Alle Beiträge für das LAUT + ECHO Heft 137 müssen als Anhang zu einer E-Mail an 
redaktion.lue@verein-ungarischer-vorstehhunde.de geschickt werden. 

Redaktionsschluss für Laut & Echo 137
28. 2. 2023
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